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Die Schulleiterin VD Rosa Weingart-
mann tritt am 1. September 2017 
nach 42 Dienstjahren in Koglhof 

(davon 27 Jahre als Direktorin) in den Ru-
hestand. Zahlreiche Gäste waren erschie-
nen, um diesen Anlass gebührend zu feiern. 
Pflichtschulinspektorin RR Juliane Müller 
und Bgm. Franz Derler würdigten die Arbeit 
der Schulleiterin und sprachen ihr Dank und 
Anerkennung aus. 

Fotos: Barbara Ellmaier

ES WAREN TOLLE JAHRE 
Pensionierungsfeier Koglhofer Pädagoginnen

Als ihr besonderes Verdienst wurde die fami-
liäre und herzliche Atmosphäre in der Schule 
hervorgehoben. 
Dechant Mag. Johann Schreiner, die Kolle-
ginnen, ihre Nachfolgerin VD Karin Dörfler 
sowie die Elternvertreterinnen bedankten 
sich für die außergewöhnlich gute Zusam-
menarbeit und wünschten der langjährigen 
Pädagogin für den künftigen Lebensab-
schnitt viel Gesundheit und Energie. 
Die Kinder gratulierten mit lustigen Liedern, 
Instrumentalstücken und Moderationen, die 
von Dipl.-Päd. Alexandra Kummer in den 
letzten Schulwochen sehr geheim einstudiert 
wurden. 
Auch die Kindergartenkinder gratulierten 
mit einem Lied. Tief bewegt und gerührt be-
dankte sich die Schulleiterin bei allen Anwe-
senden und ließ in ihrer Rede die vergange-
nen 42 Jahre Revue passieren. 
Außergewöhnlich war dieser Schulschluss 
auch deshalb, weil er für zwei weitere lang-
jährige Pädagoginnen der letzte sein sollte: 
VOL Wilhelmine Reitbauer wurde vor ihrer 
Pension ein Sabbatical bewilligt und VOL 
Margarete Sommerauer tritt am 1. Dezember 
2017 ihren Ruhestand an. Auch diese Leh-
rerinnen wurden mit dieser Feier offiziell 
verabschiedet, auch ihnen wurde für ihren 
langjährigen verdienstvollen Einsatz Dank 
und Anerkennung ausgesprochen.
Die Feier endete mit einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Speis und Trank im Schul-
haus.
Die drei Lehrerinnen möchten sich bei al-
len, die diese Feier zu einem so herzerwär-
menden Ereignis gemacht haben, nochmals 
sehr herzlich bedanken.	

■■ Margarete Sommerauer

VS Koglhof – Einen ungewöhnlichen 
Schulschluss feierte die Volksschule Kogl-
hof am 6. Juli 2017.



September 2017 | Blick um Anger  3

SPORT

ERSTES GEMEINDEDERBY
Naintsch und Anger trafen im Steirercup aufeinander

■■ Helmut Kantner

Es war wohl das Spiel des Jahres für un-
seren Sportverein die Sportunion - G1 Per-
sonal Schotterwerk Christandl – Naintsch. 
In der dritten Runde des Steirer Cup gab es 
am 15. August das Gemeindeduell gegen 
des SV ADA Anger.

Über 300 Fans sahen das Spiel – üb-
rigens war es das erste Bewerbsspiel 
der beiden Vereine gegeneinander – 

auf der Sportanlage in Naintsch. Auch das 
Wetter trug zum Gelingen dieses Fußballfe-
stes bei.
Vor dem Anpfiff gab es für einen der ver-
dientesten Spieler der SU Naintsch, Andreas 
Ziesler, eine Ehrung. Er gab sein Karriereen-

Die Sektion Fußball der Sportunion Naintsch 
hat wieder eine Nachwuchsmannschaft in-
stalliert. Um ein breiteres Spektrum im 
Nachwuchsfußball abdecken zu können, 
sucht der Verein noch Mädchen und Buben 
aller Altersklassen die am Fußball interes-
siert sind. Wenn ihr schon einmal bei ande-
ren Vereinen im Fußball tätig gewesen seid 
und daran die Lust oder den Spaß verloren 
habt, spielt es keine Rolle, ihr seid ihr herz-
lich willkommen.
Alle Interessierten Buben und Mädchen 
möchten  wir daher am Freitag den 8. Sep-
tember 2017, um 17.00 Uhr zu einem 
Schnuppertraining auf die Sportanlage in 
Naintsch  (Abzweigung Reifen-Reiter Rich-
tung Naintsch, nach der Feistritzbrücke so-
fort links) einladen.
Nach dem Schnuppertraining gibt es für je-
den Teilnehmer eine Stärkung und Getränke.

Obmann: Helmut Kantner
Sektionsleiter: Erwin Wiener

SU NAINTSCH 
sucht junge Fußballer(innen)

de bekannt und hängte seine Fußballschuhe 
an den berühmten Nagel. Andi und seiner 
charmanten Gattin wurden eine Ehrenurkun-
de und Geschenke seitens der SU Naintsch 
überreicht.
Den Ehrenankick nahm dann standesgemäß 
Bgm. Hubert Höfler der Gemeinde Anger 
vor.
Das Spiel selbst war an Dramatik kaum zu 
überbieten. Unsere Mannschaft konnte mit 
dem Oberligisten sehr gut mithalten. So 
stand es zur Halbzeit noch 0 : 0 und nach 
90 Minuten der regulären Spielzeit 1:1. In 
der Nachspielzeit ging Anger abermals in 
Führung. Doch unsere Spieler konnten den 
Ausgleich erzielen und so kam es nach 120 
Minuten beim Stand von 2:2 zum entschei-
denden Elfmeterschießen. Dabei hatte der 
SV ADA Anger das Glück auf seiner Seite. 
Der Angerer Torwart konnte zwei Elfmeter 
halten. Selbst scheiterten sie einmal vom 
Punkt an unserem Torwart und der SV ADA 
Anger ist damit in die 4. Runde des Steirer 
Cup aufgestiegen.
Die SU Naintsch und der Ort selbst profi-
tierten von dieser Veranstaltung. Es war be-
ste Werbung für den Fußball in der Gemein-
de Anger.
Auch die Spendenaktion zugunsten der Kin-
der des so tragisch verunglückten Hannes 
Hack erbrachte eine erfreuliche Summe.
Die sportlichen Ziele der SU Naintsch für 
diese Saison in der Gebietsliga Ost sind am-
bitioniert. Nach dem 3. Platz letztes Jahr will 
man sich auch in dieser Saison wieder im 
obersten Drittel der Tabelle wiederfinden.
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Das meint unser Pfarrer

Glaube, das ist die Heiter-
keit, die von Gott kommt. 
(Papst Johannes XXIII)

Der große Konzilspapst hat 
diese gläubige Heiterkeit ge-
lebt und ist so der Kirche hoff-
nungsvoll vorangegangen. In 
einer Zeit, wo die Kirche bei 
vielen Menschen ganz am 
Rand angesiedelt ist, wo die 
Zahl der Menschen ohne Be-
kenntnis zunimmt und wo es 
zugleich immer mehr suchende 
und fragende Menschen gibt, 
wo die Zahl der Gottesdienst-
besucher weiter zurückgeht 
und wo die immer weniger 
werdenden Priester den Be-
trieb fast nicht mehr aufrecht-
erhalten können – gerade auch 
in diese Zeit sind diese Worte 
hineingesprochen. Es ist auch 
schon die Erfahrung der Jün-
ger am See von Tiberias, dass 
die Netze leer bleiben und sich 
Resignation und Erfolglosigkeit 
breitmachen. Er, der HERR, 
schickt sie erneut hinaus und 
sie erfahren unwahrscheinliche 
Fülle. Zum Vertrauen und zum 
Glauben lädt der Herr uns auch 
in diesen Tagen ein, ER lädt uns 
ein zur fröhlichen Gelassenheit; 
wir dürfen und sollen manches 
IHM überlassen, ja manches 
müssen wir IHM überlassen; 
ER lädt uns ein, manches gelas-
sener zu nehmen und manches 
wegzulassen, manches sein zu-
lassen, damit noch Raum und 
Kraft für Neues bleibt und die 
Freude nicht abhandenkommt. 
So wünsche ich ein gelassenes 
Hineingehen in den Herbst und 
einen dankbaren Blick auf das, 
was heranreift.

Eurer Pfarrer Hans Leitner

■■ Engelbert Schmied

Manchen ist es vielleicht schon auf-
gefallen, dass seit Juni in der Pfarrkirche 
Anger das kostbare hölzerne Epitaph des 
Marktrichters Lorenz Gigler fehlt. 

Es hängt zurzeit an der Stirnseite des 
großen Ausstellungsraumes vom Mu-
seum in Hartberg. Dort ist anlässlich 

von 500 Jahre Reformation eine Ausstellung 
über Glaube – Freiheit – Toleranz. Vorträge 

DAS GIGLER EPITAPH
Das kostbarste Stück einer Aus-
stellung im Hartberger Museum

■■ Engelbert Schmied

Es gehört zu den Besonderheiten von 
Heilbrunn, die Weihe der Pfarrkirche all-
jährlich zu begehen und zu feiern.

Seit 400 Jahren kommen Wallfahrer 
nach Heilbrunn, die meisten kamen 
um 1760-80, ca. 10 Mal so viele wie 

heute. Kaiser Josef der II. verbot 1784 die 
ausufernde Wallfahrerei, dafür ermöglichte 
er die Gründung vieler kleiner Pfarren, um 
allen Christen den sonntäglichen Kirchgang 
zu ermöglichen. So wurde Heilbrunn 1787 – 
vor 230 Jahren - eine eigene Pfarre, wobei 
gleich mit dem Bau einer neuen Kirche be-
gonnen wurde, deren Innenausstattung größ-
tenteils von aufgelösten Klöstern und Stiften 
stammt.
1833-36 entstand der jetzige Hochaltar, der 
von Caspar Tendler entworfen wurde. Auch 
die Seitenaltäre wurden vom ihm restauriert. 
Die Altar- und Kirchweihe nahm Fürsterzbi-
schof Roman Sebastion Zängerle am 6.Sep-
tember 1836 im Beisein von 27 Priester vor. 
In Erinnerung an diesen Tag wird jährlich 

KIRCHWEIH-
SONNTAG 

230 Jahre Pfarre Heilbrunn

in Heilbrunn ein Sonntag im September als 
Kirchweihsonntag gefeiert. Heuer ist das der 
17. September. Pfarrbewohner und Heilbrun-
nwallfahrer sind besonders eingeladen, das 
Kirchweihgedächtnis mitzufeiern.
Feierprogramm: 
9 Uhr: Begehung des HeilBrunnWeges von 
der Brandlucken nach Heilbrunn. Treff-
punkt: Brandluckenkapelle
10:15 Uhr: Feierliche Sonntagsmesse mit an-
schließender Agape

über die Reformation in der Oststeiermark 
begleiten diese Ausstellung. Am 25. Septem-
ber um 19 Uhr wird Arnold Mettnitzer direkt 
vor dem Epitaph einen Vortrag über „Euro-
pa, wie hältst Du`s mit der Religion?“ halten.
Aber was hat denn dieser hölzerne Gigler-
Grabstein mit der Reformation zu tun, wer-
den sich viele fragen. Warum ist er sogar das 
Highlight der Ausstellung? Er war doch fast 
500 Jahre in katholischen Händen?
Beim Epitaph fällt auf, dass Engel und Hei-
lige fehlen. Ebenso ein Goldgrund oder eine 
helle Stelle, die auf Gott verweist. Anstelle 
dessen finden wir eine Bildumschrift aus der 
Bibel: Ich bin die Auferstehung und das Le-
ben. Wer an mich glaubt, wiert nit sterben in 
Ewigkeit (Joh11,25). Der Grabstein ist also 
eingefasst mit einem Auferstehungswort aus 
der Bibel. Über dem Grab steht Christus als 
Auferstandener mit den Köpfen der Aufer-
standenen aus der Familie Gigler. Der Glaube 
an Christus errettet vom Tode – das ist refor-
matorisches Bekenntnis. Der Auftraggeber 
dieses Bildes war der Grazer Stadtpfarrer 
Andre Gigler, ein Sohn Lorenz Giglers. And-
re war und blieb katholisch, doch zeigt die-
ses Bild, dass er innerlich im Jahre 1553 der 
lutherischen Reformation nahestand. 
Wer hätte gedacht, dass die katholische 
Pfarrkirche Anger in der tiefkatholischen 
Oststeiermark so ein kostbares reformato-
risches Kleinod in Wort in Bild birgt!
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PFARRE

LITURGIE 
den Glauben leben und feiern

Viele Menschen und ihre kreativen Ide-
en sind gefragt, damit alle kirchlichen Fei-
ern und Feste auch zur Freude der Mitfei-
ernden und zur Ehre Gottes werden.

Jede Feier muss vorbereitet werden, be-
sonders die kirchlichen Feste. Erst wer 
einmal in diesem Arbeitskreis drinnen 

war, weiß auch, wie viel Zeit und Energie 
wichtig sind, damit die Feier so läuft. Ver-
antwortlich sind dafür die Vorsitzenden des 
Liturgiekreises. In dieser Nummer wollen 
wir sie zu Wort kommen lassen.
In den Pfarren Anger und Puch haben zwei 

diese Aufgabe übernommen, die schon in 
der letzten Periode verantwortlich waren. 
In Heilbrunn gibt es ein ganz neues Team. 
Aus dem Arbeitskreis scheiden Barbara 
Hofer, die lange Zeit für die Kirchenmusik 
in Heilbrunn zuständig war und auch die Or-
gel spielte, und Renate Zink – sie war fast 10 
Jahre für die Ministranten zuständig – aus.

Ein herzliches Danke an beide. Sie haben 
viel Zeit und großen Einsatz für ihre Aufga-
ben in der Liturgie in Heilbrunn eingebracht.

Pfarre Anger: Rosemarie Tödling
Ich übe das Amt 
eines Pfarrgemeinde-
rates die zweite Peri-
ode aus.
Meine Beweggründe 
sind:  Das Mitge-
stalten des Glaubens-
lebens in unserer 
Pfarre und das Ar-
beiten und Feiern in 
schöner gleichge-

sinnter Gemeinschaft.
Die Feier der Liturgie hat mich schon immer 
fasziniert, daher habe ich 2004 die Ausbil-
dung zur Wortgottesdienstleiterin gemacht. 
Ich leite seitdem regelmäßig Wortgottesfei-
ern und Andachten und bin Mitarbeiterin im 
Liturgiekreis.  Seit 2012 in vorderer Reihe.
Als Christen sind wir aufgerufen, die Gesell-
schaft mitzugestalten und christliche Werte 
einzubringen.  Mir ist wichtig, dass nicht 
nur der Priester und die Pfarrgemeinderäte 
als Pfarre gesehen werden, sondern auch alle 

Bewohner der Pfarre ihren Teil zum Gelin-
gen des Pfarrlebens beitragen.
In Zukunft muss es uns gelingen, auch junge 
Menschen stärker zur Mitarbeit in unserer 
Pfarre zu motivieren und so neue Ideen in 
das Gemeinsame der Pfarre einbringen, um 
sie lebendig und glaubend zu bewahren.
Ich wünsche mir für die Zukunft, dass sich 
engagierte Christen aus unserer Pfarre berei-
terklären, die Ausbildung zum Wortgottes-
dienstleiter, zum Kantor oder zur Kommuni-
onspender zu machen, um unsere Priester zu 
entlasten und zu unterstützen.  Auch musika-
lische Talente sind gefragt!
Mitgestalten ist erwünscht. Bitte meldet 
Euch!

Pfarre Heilbrunn:  Anita Vorraber
Why not, Warum 
nicht “ICH”, die-
se Frage habe ich 
mir gestellt, als es 
hieß, es werden 
Kandidaten für den 
Pfarrgemeinderat in 
Heilbrunn gesucht.
Durch die Mitarbeit 
im Pfarrgemein-
derat habe ich die 

Möglichkeit die Menschen der Pfarre bes-
ser kennen zu lernen. Ich bin ein sehr kom-
munikativer und hilfsbereiter Mensch und 
freue mich in den nächsten 5 Jahren aktiv am 
Pfarrgemeindeleben mitwirken zu können.
Meine Hauptaufgabe ist die Betreuung der 
Homepage, unter www.pfarre-heilbrunn.at  
kann man Aktuelles aber auch Alt Bewährtes 
finden. Im Liturgiekreis und bei den Minist-
ranten bin ich für die Erstellung der Liturgie- 
und Ministrantenpläne zuständig.
Die schönsten Erlebnisse in meiner Kindheit 
durfte ich in der Jungschargruppe Gleinstät-
ten erleben. 
Die Kinder aus unserer Pfarre Heilbrunn 
kommen aus drei verschiedenen Gemeinden, 
damit sie in der Kindheit zusammenwachsen 
und den Wert Gemeinschaft erleben können, 
schwebt mir vor, die Ministrantenstunden 
bzw. Gruppenstunden regelmäßig durchzu-
führen. 

Pfarre Puch bei Weiz:  Ulrike Kornberger
Über die Arbeit mit 
der EKi-Gruppe, den  
MinistrantInnen und 
den Firmlingen bin 
ich in die Funktion 
der Liturgiebeauf-
tragten hineinge-
wachsen. Es war mir 
immer ein Anliegen, 
vor allem als Vorbild 

für die Kinder zu fungieren, denn nur wenn 
man sattelfest ist, kann man glaubhaft sein 
und richtig leiten. Dazu gilt es, sich ständig 
auszutauschen, weiterzubilden und offen für 
die Glaubensforschung zu sein. 
Ich bin dankbar, dass ich besonders in schwe-
ren Stunden, viel Gutes in der Pfarrgemeinde 
erfahren durfte. Mit meiner Arbeit als Litur-
giebeauftragte möchte ich diese Dankbarkeit 
ausdrücken.
Es sind so viele Dinge, bei denen es sich 
lohnt, daran zu arbeiten. Eine vertiefte Zu-
sammenarbeit mit anderen Pfarren wäre 
mir ein besonderes Anliegen. Sich aus-
zutauschen, voneinander zu lernen und sich 
gegenseitig zu unterstützen. Die Innenre-
novierung der Kirche ist auch bei mir ein 
großer Meilenstein in den nächsten Jahren. 
Eine Altargestaltung, die an die heutige li-
turgische Form angepasst ist, wäre wün-
schenswert. Auch eine Anschaffung eines 
Evangeliars, welches besonders bei höheren 
Festlichkeiten in Verwendung kommt, wäre 
notwendig. Glaube gibt mir vor allem Halt, 
Zuversicht und Hoffnung und ich wünsche 
mir, dass es viel mehr Menschen in der Pfarr-
gemeinde auch so empfinden können und 
zeigen wollen. 

VIER KIRCHTÜRME 
Nostalgie beim Wirt und Füh-

rung durch den Paradeisgarten

■■ Erna Ziesler

Unser diesjähriger Ausflug der KFB 
führte uns am 16. August nach Straden. 

Wir wurden von 54 Frauen und un-
serem Pfarrer begleitet. In Straden 
feierten wir gemeinsam eine heili-

ge Messe und dann besichtigten wir die vier 
Kirchen. Im Anschluss speisten wir beim 
Bulldogwirt mit Führung durchs nostalgi-
sche Museum. Am Nachmittag besuchten 
wir den Urlmüller mit seinem Tomaten-
schau-Garten, wo wir auch ernten durften. 
Unser Ausklang fand beim Buschenschank 
Bernhard mit dem herrlichen Blick auf die 
Riegersburg statt. 
Ein herzliches Danke für eure Unterstützung 
und den schönen gemeinsamen Tag. Ein 
Dankeschön auch an das Busunternehmen 
Karl Wilfling.
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Am Pfarrfesttag in Puch werden rund um die Pfarrkirche vier 
Evangelien verkündet.

BUNTES AUS DEM PFARRLEBEN

Zwei Tage zu Fuß unterwegs – drei Gipfel erklommen - vier Wall-
fahrtsorte besucht und viele Begleiter waren dabei – das war das 
Geburtstagsgeschenk für Engelbert Schmied

Müde aber sichtlich 
erfreut kam das 
Geburtstagkind mit 
Gattin Christine am 
letzten Tag bei der 
Grünbründlkapelle 
an.

Maria Glaser mit 
ihren 90 Jahren 
war wohl die älteste 
Fußwallfahrerin 
aus Anger in Kogl
hof

Unter dem Motto „Entde-
cker und Erfinder“ verbrach-
ten wir eine tolle Jungscharla-
ger-Woche in Leibnitz. 

Die 62 Kinder und Beglei-
ter erlebten ein vielseitig 
gestaltetes Programm, 

unter anderem mit Hüttenbauen, 
Tiermasken basteln, einer Wan-
derung nach Seggauberg mit 
Wortgottesdienst in der Frau-
enkirche, einer Schnitzeljagd 
und einem Nachmittag auf der 
Burgruine Krems bei Voitsberg. 

Ein herzlicher Dank gilt der 
Gemeinde Puch, Frau Bürger-
meister Gerlinde Schneider, der 
Pfarre Puch, Liesl ś Milch-Bau-
ernhof, dem Busunternehmen 
Wilfling, sowie allen Eltern für 
die Unterstützung in verschiede-
nen Formen. Ein großes Danke-
schön auch an alle Kinder und 
Begleiter.
Fotos vom JS-Lager sind auf 
der Homepage der Pfarre un-
ter www.pfarre-puch.at anzu-
sehen.

JUNGSCHARLAGER
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PFARRE

Heiß, aber nicht zu heiß, an-
strengend, aber es war zu schaf-
fen und beeindruckend war die-
se Woche für die 43 Teilnehmer 
der Romfahrt von 24. bis 29. 
Juli. 

Hier möchte ich mich be-
sonders bei all jenen 
bedanken, die unsere 

Ministranten finanziell unter-
stützten und auch bei den Eltern 
und Großeltern, die bei der Fahrt 
mitorganisiert und Mitverant-
wortung getragen haben. Ge-
meinsam konnte diese Woche zu 
einer wunderschönen und vor al-
lem unvergesslichen werden. 
Lya und Andrea haben ihre Ge-
danken dazu geschrieben.

Andrea: Mir hat in Rom am be-
sten das Zusammenhalten in der 
Gruppe und der Petersdom ge-
fallen. Die Straßenkünstler wa-
ren beeindruckend und es war 
interessant ihnen zuzuschauen.
Wir hatten eine sehr nette Reise-
führerin, die uns mit ihren Ge-
schichten spannend durch Rom 
geführt hat. Aber eigentlich hat 
mir alles gut gefallen. Es waren 
schöne Tage in Rom. Einmal im 
Petersdom zu ministrieren, wäre 
ein Traum von mir.
Danke für´s Organisieren dieser 
tollen Woche!

Lya: Unsere Romfahrt war ganz 
toll. Buschauffeur Thomas war 
sehr, sehr nett und seine Frau hat 
sehr gut italienisch gesprochen, 
was uns auch immer wieder ge-
holfen hat. Es war eine fröhliche, 
lustige Gruppe, mit vielen netten 

MINISTRANTEN IN ROM
Sie erlebten eine wunderbare Zeit

Leuten und besonderen Minis.
Die Reisebegleiterin Edith hat 
sehr interessant geredet und hat 
sich sehr um die Gruppe bemüht. 
Sie weiß sehr viel und hat sehr 
gut Deutsch gesprochen und es 
war gut, dass sie uns immer die 
Trinkbrunnen gezeigt hat.
Toll war auch, dass die Gruppe 
mit „Hörgeräten“ verbunden 
war.  In Rom gibt es ganz, ganz 
viele Kirchen. Der Petersdom 
war toll. Man muss zwar viele 
Stufen hinaufgehen, dafür gibt 
es dann eine wunderschöne Aus-
sicht. In der Kirche St. Paul vor 
den Mauern sind die vielen Bil-
dern von den Päpsten. Besonders 
schön ist das beleuchtete Bild 
unseres jetzigen Papstes Fran-
ziskus. Ich war auch auf der Spa-
nischen Treppe, dort konnten wir 
die Taschenhändler beobachten, 
aber es war dort so heiß. Beim 
Baden in Ostia gab es viele, 
große Wellen. Viele Muscheln 
gab es auch. Der Badetag hat 
viel Spaß gemacht.

■■ Franz Neuhold

Dafür sind wohl viel Segen 
und Gnade Gottes dabei – eben-
so viel gegenseitiges Verständ-
nis und Rücksicht aufeinander

OSR Karl Kowald und sei-
ne Gattin Wilma feierten 
heuer das Fest der Gna-

denhochzeit. 

70 Jahre verheiratet. Was fällt 
euch so spontan ein?
Karl: Wir wurden beide nach 
Paldau als Lehrer versetzt. Und 
schon am ersten Tag sind wir uns 
begegnet. Ich machte mir Sor-
gen, dass meine junge Kollegin 
wohl rechtzeitig zum Unterricht 
kommt. Eigentlich war es Liebe 
auf den ersten Blick.
Wilma: Nach 10 Monaten ken-
nen lernen wurde geheiratet. 
Ganz einfach. Alles - außer die 
Unterwäsche - war ausgeborgt. 
Die Oma stellte den 
Schinken und mä-
stete Hendln. Das 
Zimmer des Herrn 
Lehrers wurde aus-
geräumt und da fei-
erten wir dann die 
Hochzeit.

Gut zwei Generati-
onen habt ihr in der 
Schule unterrichtet 
– viel hat sich ver-
ändert.
Wilma: 104 Kinder 
in einer Klasse. Die 
Kleinsten konnten 
noch nicht lesen und 
schreiben. Hier habe 
ich dann den Direk-
tor gebeten, ob ich 

nicht am Vormittag die einen und 
am Nachmittag die anderen un-
terrichten darf. Und er hat zuge-
stimmt. Ich habe sehr gerne un-
terrichtet. Mir sind die Kleinen 
so richtig ans Herz gewachsen.

70 gemeinsame Jahre! Welches 
Rezept gebt ihr uns mit?
Karl meint: Immer schön der 
Frau folgen. Wilma wirft ein, 
dass sie ein Skorpion sei, der ab-
wartet bis die Lage günstig ist. 
Wir geben uns noch jeden Tag 
am Abend vor dem Schlafenge-
hen ein Kreuzerl auf die Stirn. 
Wir wollen nie im Bösen zu Bett 
gehen, denn niemand weiß, was 
der nächste Tag bringt.

Mit Sicherheit ein gutes Rezept 
für ein gemeinsames und er-
fülltes Leben. Wir- vor allem der 
Seniorenbund -  wünschen euch 
noch eine lange gemeinsame und 
sinnerfüllte Zeit.

GNADENHOCHZEIT 
70 Jahre gemeinsam durchs Leben

Anlässlich dieser Gnadenhochzeit ent-
stand folgendes Gedicht:

Wer hat in der Ehe wirklich recht?
Das ist bei Lehrern wahrlich schlecht.

Weil in der Schul´a jeder find´t,
dass allein nur seine Ansicht stimmt.

Wie war ´s bei euch die 70 Jahr?
War immer wirklich alles klar?

Der Charly sagt: Mein´ Frau hat recht!
Und Wilma sagt, was sie so möcht´.
„Die Frau hat recht!“ ist in der Tat,

für alle Männer - ein guter Rat.
Da meint der Charly recht verstohl´n

doch ich hab´ g´macht – was ich 
hab´woll´n.

So kommt ein jeder zu seinem Teil
und zufrieden sind s´ dann alle mal.
Drum sehn wir s´ da in Z´friedenheit

die feschen Gnadenhochzeitsleut.
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Mario – Sohn von Franziska 
Klamminger und Matthias Bretter, 
Pettauer Straße 21
Irina – Tochter von Nadja Nistelber-
ger und Rene Ziesler, Weiz
Dominik – Sohn von Peter und 
Lucia Pfeffer, Oberfeistritz 33
Ben – Sohn von Andreas und Cor-
nelia Königshofer, Oberfeistritz 33
Milena-Marie – Tochter von Melanie 
Haider und Mario Hasewend, 
Pischelsdorf
Gabriel Karl – Sohn von Anna Wurm 
und Johannes Pieta, Floing 119
Lara – Tochter von Stefan und Sabi-
ne Schwarz, Naintsch 109
Flora Philippa – Tochter von Markus 
und Silvia Wiener, Puch/Weiz
Anna – Tochter von Maria und 
Richard Altmann, Waxeneggerstra-
ße 1/2
Thomas – Sohn von Mario und 
Barbara Reitbauer, Birkfeld
Theo – Sohn von Harald und Sabri-
na Roßmann, Kaindorf
Anna Magdalena – Tochter von 
Theresia und Peter Stadlhofer, 
Hannover
Luis – Sohn von Anita und Chris-
toph Haberl, Mortantsch
Anna – Tochter von Hildegard und 
Walter Weißenbacher, Naintsch
Giulia Valentina – Tochter von 
Sabrina Jennifer Kelz und Manfred 
Christian Ernst Hostnigg, Graz
Marie – Tochter von Claudia und 
Wolfgang Reisenhofer, Höfling
Hanna Maria – Tochter von Nicole 
Maria und Hannes Robert Kornber-
ger, Elz

Taufen

Trauungen

MSc Michael und Simone Haubenwal-
ler; geb. Almer, Weiz
Andreas und Maria Luise Derler; geb. 
Auer, Baierdorf-Umgebung 45
Wolfgang und Melitta Reitbauer; 
geb. Straßegger, St. Kathrein/O. 2. 
VTL. 112/2
Stefan und Magdalena Karner; geb. 
Krinner, Graz
Clemens Michael und Kerstin Stanzer; 
geb. Piber, St. Kathrein/O. 2. VTL. 50
Michael und Ramona Paierl; Elz
Franz Ferdinand und Veronika Nicole 
Margarete Magenheim; geb. Fetz, 
Baierdorf-Umgebung
Thomas und Eva Maria Tanzer; geb. 
Rabl, Puch
Marco und Martha Lorenzer; geb. 
Schützenhofer, St. Margarethen/
Raab
Alexander Karl Ambros und Monika 
Schibich; geb. Hasewend, Puch

ANGER

Sonntag, 10. September
8.45 Uhr: hl. Messe 
10.30 Uhr: Kinder-Familienmesse

Samstag, 16. September
Pfarrverbandswallfahrt nach 
Maria Loretto (Burgenland) 
Abfahrt mit Bus: 6.30 Uhr beim 
Pfarrhof in Anger 
Einstiegsmöglichkeiten: 
6.10 Uhr: Lebing, Rüsthaus 
6.15 Uhr: Puch, Rai�eisenbank 
6.25 Uhr: Oberfeistritz, Rüsthaus 
6.15 Uhr: Steg, GH Schwaiger 
Kostenbeitrag: Erwachsene: 49,- 
Kinder und Jugendliche von 6 
bis 15 Jahren: 15,- 
Anmeldungen sind bis Freitag, 
den 8. September in den Pfarr-
kanzleien möglich.

Sonntag, 17. September
8.45 Uhr: hl. Messe 
10 Uhr: Männerstammtisch im 
Posthotel Thaller 

Sonntag, 24. September
Wallfahrt nach Maria Fieber-
bründl 
7.00 Uhr: Abgang der Fußwall-
fahrer von der Pfarrkirche, kurze 
Andacht in der Dorfkapelle in 
Lebing 
Labestation in Haring (Abgang 
9.00 Uhr), 
Mittagessen in Stubenberg 
(Abgang ab Schielleiten um 
12.30 Uhr), 
12 Uhr: Abfahrt der Radfahrer 
beim Pfarrhof; 
12.30 Uhr: Abfahrt der Busfahrer 
bei der Pfarrkirche über Ober-
feistritz (Rüsthaus) und Lebing 
13 Uhr: Prozession von der Ab-
zweigung Bundesstraße nach 
Fieberbründl 
13.15 Uhr: Rosenkranz in der 
Wallfahrtskirche 
13.45 Uhr: hl. Messe

Samstag, 30. September
19 Uhr: Abendmesse, mitgestal-
tet mit rhythmischen Liedern

Erntedanksonntag, 1. Oktober
8.45 Uhr: Segnung der Erntega-
ben beim Tichtlkreuz 
anschließend Erntezug 
(Naintsch gestaltet den Ernte-
wagen). 
Bei Schönwetter wird die hl. 
Messe bei der Marktlinde ge-
feiert. 
Wir laden wieder herzlich ein, 
Erntekörbe und Früchte mitzu-
bringen. Die Erntegaben kom-
men dem Haus der Frauen in St. 
Johann bei Herberstein zugute.

Montag, 2. Oktober
19 Uhr: Informationsabend zum 
Thema Besuchsdienste um 19 
Uhr im Marktgemeindesaal in 
Anger

Sonntag, 8. Oktober
Ehepaartre�en, 8.45 Uhr: Fest-
messe (alle Ehepaare, die 30 
bzw. 40 Jahre miteinander ver-
heiratet sind, sind herzlich dazu 
eingeladen)

Sonntag, 22. Oktober
17.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Anger: Gesang, Musik, Text und 
Bilder 
Thema: DAS KIRCHENJAHR LEBT 
IM VOLK 
Gestaltet vom Singverein Anger 
und einer Bläsergruppe 
Sprecher: Pfarrer Mag. Johann 
Leitner

Taufsamstage:
23.9.; 7.10.; 21.10.; 11.11.; 2.12.; 
16.12.;

Eucharistische Anbetung
11.09.; 19 Uhr

HEILBRUNN

Kirchweihsonntag, 17. September
230 Jahre Pfarre Maria Heilbrunn 
9 Uhr Tre�punkt auf der Brand-
lucken (Kapelle) 
Begehung von einem Teil des 
HeilBrunnWeges mit spiritueller 
Begleitung durch Pastoralassis-
tent Mag. Engelbert Schmied 
10.15 Uhr Festgottesdienst in 
der Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Heilbrunn. 
Nach dem Gottesdienst lädt die 
Pfarre zu einer Agape ein.

Sonntag, 24. September
Erntedankfest 
10.15 Uhr: Segnung der Ernte-
krone beim Gnadenbrunnen, 
anschließend feierlicher Einzug 
in die Kirche und Dankgottes-
dienst

PUCH

Sonntag, 10. September 
8.45 Uhr: hl. Messe; 
30 Jahre Schuhplattler / Mitge-
staltung der hl. Messe; 
anschließend Agape am Kirch-
platz

Donnerstag, 14. September
Schulerö�nungsgottesdienste 
der VS und NMS Puch.

Samstag, 16. September 
Pfarrverbandswallfahrt nach 

Maria Loretto in Burgenland. 
Abfahrt 6.15 Uhr in Puch, beim 
Gemeindehaus 
Preis: € 49,- (Kinder von 6 bis 15 
Jahren € 15,-) 
Anmeldung (mit Kostenbei-
tragszahlung) bis 8. September 
in der Pfarrkanzlei Puch oder bei 
den Mesnerinnen 
18 Uhr: Wortgottesdienst in der 
Pfarrkirche

Sonntag, 17. September 
8.45 Uhr: hl. Messe; anschlie-
ßend Apfelstraßenfest am Hoch-
gartl

Freitag, 22. September
18 Uhr: hl. Messe

Mittwoch, 27. September
PGR Sitzung um 19 Uhr im Pfarr-
hof.

Freitag, 29. September, Michae-
litag

10 Uhr: hl. Messe in der Kulmka-
pelle.

Samstag, 30. September
18 Uhr: Wortgottesdienst

Sonntag, 1. Oktober:
8.45 Uhr: Familienmesse, mitge-
staltet von den PucherInnen; 
anschließend Pfarrka�ee. 

Freitag, 13. Oktober 
18 Uhr: hl. Messe

FIRMVORBEREITUNG 

Donnerstag, 19. Oktober
Dich stark machen im Leben 
durch den Glauben, das will die 
Firmung. 
Ihr jungen Menschen sollt er-
fahren und spüren, dass ihr von 
Gott begleitet und aufgefangen 
seid. Daher laden wir dich zur 
Vorbereitung auf das Sakrament 
der Firmung ein. 
Die Anmeldungen zur Firmvor-
bereitung werden in der NMS 
Anger an die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen ausgeteilt. 
Firmlinge, die nicht in Anger zur 
Schule gehen, können sich ab 
Schulbeginn in der Pfarrkanzlei 
melden oder das Anmeldefor-
mular direkt von der Homepage 
der Pfarre herunterladen (www.
pfarre-anger.at).  
Da wir euch gerne in der Pfarre 
kennenlernen wollen, laden wir 
euch ein, die Firmanmeldung 
mit allen Dokumenten persön-
lich bis Donnerstag, den 19. 
Oktober 2017, in der Pfarrkanzlei 
abzugeben. Kanzleistunden im 
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PFARRE

Pfarrhof: Montag und Mittwoch 
von 8 bis 12 Uhr und Donners-
tag von 14 bis 18 Uhr! 
Wir freuen uns auf ein gutes 
Miteinander! 
Für das Firmteam der Pfarre 
Anger Olivia Menzel

PILGERREISE  

2. – 7. Nov. 2017 nach MEDJUGORJE
Auf vielseitigen Wunsch gibt es 
wieder eine Medju-gorje-Fahrt. 
Immer mehr Menschen besu-
chen diesen Gnadenort und 
erleben unvergessliche Eindrü-
cke. An einem Tag werden wir 
wieder Dubrovnik, die Perle der 
Adria besuchen und die herrli-
che Küste genießen. Reiseziele: 
Puch - Murter - Medjugorje 
(Erscheinungs– u. Kreuzberg) - 
Dubrovnik - Mostar - Medjugorje 
-  Puch. 
Gesamtpreis:   € 390,--  Einbett-
zuschlg. € 35.-- p.P. 
Leistung: Fahrt und Vollpensi-
on  (außer Mittag Dubrovnik). 
Anmeldung bis  20. Sept. 2017 
und Anzahlung von € 120,-- auf 
das Konto 219435 bei der RAIKA 
PUCH  „MEDJUGORJE“.                                                           
Ausführliches Programm der 
Reise, sowie Anmeldung und In-
formationen bei Karl Eitljörg-Sc-
holz, Tel. 03177 – 2204,   E-mail: 
landgasthof@zumbaeck.at.

EKI GRUPPE

Ab 27. September
Wir  tre�en wieder jeden Mitt-
woch von 9 – 11 Uhr im Pfarrhof 
Puch.

REISEN MIT PFARRER  
PETER WEBERHOFER

10.—17. März 2018
Zu den biblischen Stätten in Is-
rael und Palästina zu fahren, ist 
das fünfte Evangelium. Dieses 
zu lesen, indem man es bereist, 
ist ein religiöses Erlebnis, eine 
spirituelle Herausforderung- ein 
ungeheurer Gewinn. Wir betre-
ten Orte, die von Kindestagen 
an vertraut sind: Bethlehem, 
Nazareth, Jerusalem. 
Für die Sicherheit der Pilger  
wird  immer besten gesorgt. Ab/
bis Wien, Bustransfer Graz-Wien 
Preis:  €  1.535,–, Mindesteilneh-
merzahl  30 Personen 
Anmeldung bei  Ruefa Rei-
sen, Hauptplatz 14, 8011 Graz, 
bei Frau Gabriele Glanz Tel.: 
0316/583590 17, Email: gabriele.
glanz@ruefa.at 
Anmeldeschluss : 31. Dez. 2017

21.-28 April 2018
Apulien: Flugreise ab/bis Graz. 
Auf den Spuren der Wirkungs-
stätten von Pater Pio, dem hl. 
Nikolaus von Bari und den Stau-
fern! Anmelden  bei Ruefa,Rei-
sebüro, Graz, Hauptplatz 14/1. 
Stock, 8011 Graz (siehe oben). 
Pauschalpreis: € 1.395,–,  Anmel-
deschluss: 31. Dezember 2017

PFLEGE / BEGLEITDIENST

Raimund Patschok setzt sich mit 
großem Engagement ein, dass 
Familien und alleinstehende 
Menschen Hilfe erfahren, wenn 
sie danach suchen. Auf zwei 
wichtige und vor allem auch 
interessante Termine möchte er 
nun hinweisen.

Donnerstag, 14. September
P�egestammtisch für p�e-
gende Angehörige im Gasthof 
Angerer-Hof, Beginn um 19 Uhr. 
Veranstalter: Caritas Steiermark. 
Alle Interessierten und vor allem 
auch Betro�enen laden wir dazu 
herzlichst ein. Die Teilnahme ist 
kostenlos

Montag, 2. Oktober
Informationsabend Besuchs- 
und Begleitdienst von 17 bis 19 
im Marktgemeindesaal Anger. 
Vortragende: Judith Schweigho-
fer von der Caritas Steiermark 
 
Der Besuchs- und Begleitdienst 
für ältere Menschen in der Pfarre 
Anger soll ausgebaut werden.
Die Nachfrage für Besuchsdiens-
te bei älteren Menschen aber 
auch für Entlastung p�egender 
Angehöriger steigt in unserer 
Pfarre ständig. In Absprache 
mit der Gemeinde Anger, dem 
Roten Kreuz, dem Hauskranken-
p�egeverein, dem Hospizverein 
und der Pfarre Anger ist eine 
Ausweitung und Ergänzung der 
Besuchs- und Begleitdienste zu 
den schon bestehenden Ange-
boten geplant. Gesucht werden 
Frauen und Männer aller Alters-
gruppen, denen das Wohl älte-
rer Menschen am Herzen liegt, 
und die sich eine Besuchsdienst-
tätigkeit vorstellen können. Der  
Abend dient der Information für 
Interessierte, ist unverbindlich 
und eine Anmeldung dazu ist 
nicht erforderlich. Wir laden Sie 
dazu herzlich ein! 
Bürgermeister RR. Hubert Hö�er, 
Pfarrer Mag. Johann Leitner, Rai-
mund Patschok, Caritas Anger.
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Ernst 

Fabian

Fresen 22

75 Jahre

Hannes 

Hack

Auersbach 11/1

49 Jahre

Johann 

Wiedner

Lebing 111

83 Jahre

Josef 

Marrach

Anger

67 Jahre

Christine 

Gruber

Baierdorf-Umgebung 

141/1

70 Jahre

Alfred Andreas 

Wilhelm 

Klettendorf

41 Jahre

Juliana 

Greiner

Fuchsgrabengasse 16

97 Jahre

Anna 

Glößl

Baierdorf-Umgebung 7

92 Jahre

Karl 

Käfer

Baierdorf-Dorf 13

79 Jahre

Helmut Franz 
Schneeberger

Flöcking 221

64 Jahre

Josef 

Übelleitner

Bahnhofstraße 12

85 Jahre

Hannes 
Peinsipp 

Neudorf

63 Jahre

Verstorbene

Spendenliste

14-Nothelferkirche
Spenden ungenannt	 127,—

Begräbnis Karl Käfer
Familie Käfer	 200,—

Begräbnis Josef Übelleitner
Bestattleute	 167,65

Begräbnis Anna Glößl
Bestattleute	 453,80

Grünbründlkapelle
Begräbnis Anna Glößl
Bestattleute	 453,80

Puch Kirchenrenovierung
Begräbnis Kurzmann
Bestattleute	 251,—

Ruanda
Anton Kulmer	 30,—

Fredi Wilhelm
Wir danken allen, mit denen wir unsere 
Trauer und Erinnerungen, teilen konn-
ten, für die tröstenden Worte, die Um-
armungen, die vielen helfenden Hände, 
Spenden und Unterstützungen, das Gebet 
und das ehrende letzte Geleit.
Unser besonderer Dank gilt der Fami-
lie, den Freunden, den Nachbarn, Pfarrer 
Mag. Johann Leitner, Bürgermeisterin 
Gerlinde Schneider, dem Kameradschafts-
bund, Fa. Frutura, Kaufhaus Voit, dem Hobbyclub Harl und dem 
Bauernbund.

Ingrid Wilhelm mit Annalena, Elias Josef und Lorenz

Spenden Rotes Kreuz Anger
Begräbnis Karl Käfer:
Bestattleute	 225,—

Begräbnis Franz Almer:
Heidi Tödling	 150,—

Begräbnis Josef Übelleitner:
Renate Seiler	 50,—
Martha Ehrenhö�er	 50,—

Begräbnis Theresia Schwarz:
Sparverein Schwalbe	 40,—

Sonstige Spenden:
Stammtisch 11	
Cafe Thaller	 111,13

Hospiz
Heidi Tödling 	 150,—
Josef Bauer 	 20,—

Krebshilfe Steiermark
Begräbnis  Hannes Hack
Bestattleute 	 1.191,—





Blick um Anger | September 20171212

Gemeinde Anger

Geburtstage

Jubilare Juni sitzend von links: Magdalena Tychtl, Aloisia Dunst, 
Anna Meißl, Maria und Johann Gruber
Stehend von links: Vizebürgermeister Hannes Grabner, Herta Maigl, 
Margareta Schmuck, Peter Winkler, Maria und Friedrich Schreiner, 
Alois Fabschitz, Vorstandsmitglied Arnold Mauerhofer und Bürger-
meister Hubert Höfler
Leider verhindert waren: Margaret Temel, Christine Gruber, Karl 
Darnhofer sowie Zita und Franz Derler

Jubilare Juli stehend von links: Gemeinderätin Manuela Sommer, 
Peter Unterberger, Erna und Franz Derler, Eleonore Schüler, Erna Kul-
mer, Gemeinderat Johann Reithofer, Erika Haidenbauer, Antonia Pai-
er, Gemeinderat Arnold Mauerhofer, Florian Paier, Vizebürgermeister 
Hannes Grabner, Johann Paller
Leider verhindert waren: Susanne Eisner, Konrad Polzhofer, Wilhel-
mine und Karl Kowald sowie Theresia Felberbauer

Gemeinsame Feier
Die Geburtstagsjubilare und die Jubelpaare vom Juni und Juli 
2017 und die Vertreter der Gemeinde bei der Feier Anfang Juli 
im Gasthof Kirchenwirt bzw. Anfang August im Dorfwirt Bratl in 
Heilbrunn:

Gemeinde Puch

Demnächst haben Geburtstag:

92 Jahre: Berta Gogg, Puch; 91 Jahre: Karl Feichtinger, Elz;  90 Jahre: 
Elfrieda Triebl, Puch; 89 Jahre: Maria Wiesenhofer, Puch; 85 Jahre: 
Theresia Schlemmer, Klettendorf; 84 Jahre: Justine Fink, Klettendorf; 
83 Jahre: Franz Nistelberger, Harl, Cäcilia Wilhelm, Klettendorf, Karl 
Lammer, Klettendorf; 81 Jahre: Johann Weingartmann, Höfling, 
Theresia Fink, Klettendorf; 80 Jahre: Theresia Nagl, Höfling, Werner 
Egger, Elz; 79 Jahre: Karl Schneeflock, Perndorf, Maria Kalcher, Harl, 
Rupert Haidenbauer, Perndorf, Anton Schrei, Puch; 78 Jahre: Ernesti-
ne Achleitner, Elz, Werner Nitsch-Eiteljörg, Puch, Maria Hirschegger, 
Perndorf, Maria Peinsipp, Perndorf, Herbert Fink, Harl; 77 Jahre: Su-
sanne Nitsch-Eiteljörg, Puch, Johann Kalcher, Harl, Gottfried Weber-
hofer, Harl; 76 Jahre: Maria Sternath, Perndorf, Johann Paier, Kletten-
dorf, Gottfried Kundegraber, Harl, Fritz Trattner, Elz, Johann Höfler, 
Perndorf

Goldene Hochzeit

Frieda Reisenhofer, 
Puch, 85 Jahre

Karl Nistelberger, 
Harl, 85 Jahre

Margareta Darn-
hofer, Klettendorf, 
90 Jahre

August Meißl, Puch, 
80 Jahre

Horst und Gerlinde Fetz, Puch, 50 Jahre (kein Foto)

Demnächst haben Geburtstag:
89 Jahre: Maria Preis; 88 Jahre: Aloisia Gaulhofer; 87 Jahre: Franz 
Schwaiger, Katharina Wagner; 86 Jahre: Georg Lepold, Maria Allmer; 
85 Jahre: Karl Scheer, Justine Kratzer, Theresia Taschner; 84 Jahre: 
Galyna Hakl; 83 Jahre: Maria Noggler, Thersia Weberhofer, Engelbert 
Retter; 81 Jahre: Karl Gersthofer, Hubert Gruber, Othmar Rosenber-
ger; 80 Jahre: Rupert Zink, Peter Raith; 79 Jahre: Theresia Kalcher, 
Theresia Fabian; 78 Jahre: Sigrid Koch, Anna Köppl, Werner Kreimer, 
Karl Heinz Derler, Leopoldine Hörting, Cäcila Uhl, Johann Wiener, 
Rosa Skedelj, Hildegard Almer; 77 Jahre: Siegfried Pieber; 76 Jahre: 
Hilda Berghofer, Maria Maier, Renate Gradwohl-Großschädl, Chri-
stine Kleinburger, Hiltraud Macher, Karl Reisenhofer, Kurt Temel; 75 
Jahre: Theresia Paier, Ida Grobbauer, Hubert Berger, Rosa Adelmann, 
Peter Schweighofer, Brigitte Käfer
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GEMEINDEN

Gemeinde Floing

Anna Lichtenegger, 
80 Jahre

Anna Wiesenhofer, 
75 Jahre

Franziska Passath
85 Jahre

Demnächst haben Geburtstag

91 Jahre: Erwin Swette; 87 Jahre: Richard Lueger, Theresia Allmer; 
86 Jahre: Frieda Gratzer; 85 Jahre: Josef Gostner; 81 Jahre: Blasius 
Christandl; 79 Jahre: Christine Baumgartner; 78 Jahre: Karl Wieder-
hofer, Theresia Wiedner; 77 Jahre: Anton Lendl, Hermann Hölzel-
hofer; 76 Jahre: Cäcilia Schlemmer, Friederike Schwarz

Viertelfeistritz – Nina Polz-
hofer hat im 
Juni 2017 
die Lehr-
a b s c h l u s s -
prüfung als 
K o n d i t o r i n 
mit ausge-
zeichnetem 

Erfolg abgeschlossen. Wir 
gratulieren ihr herzlich und 
sind sehr stolz auf sie. Wir 
wünschen dir, liebe Nina, al-
les Gute, weiterhin viel Freu-
de und Erfolg auf deinem 
weiteren Lebensweg.
Deine Familie

Wir gratulieren

Lehrabschluss

Lehrabschluss

Studienabschluss

Anger – Simone Walter hat 
im Juli 2017 
ihr Bache-
lorstudium 
in der Studi-
enrichtung 
„Soziale Ar-
beit“ an der 
FH St. Pöl-

ten mit gutem Erfolg abge-
schlossen. Das Studium wie 
auch die Matura hat Simone 
in den letzten sechs Jahren 
berufsbegleitend gemeistert. 
Wir sind stolz und beein-
druckt von deinem   Durch-
haltevermögen, deiner 
Zielstrebigkeit, deinem Or-
ganisationstalent und deiner 
phantastischen Ausdauer 
alle Dinge des Lebens  zu ver-
einbaren.
Dein Mann Ezi, Lisa, Anja 
und Mathias

Unterfeistritz – Marco 
Pirchheim aus Unterfeistritz 
hat bei der Philosophie-
Olympiade, den 3. Platz beim 
Landesbewerb und den 11. 
Platz beim Bundesbewerb 
erreicht.
In Anerkennung dieser her-
vorragenden Leistungen 
wurde ihm seitens der Ge-
meinde Floing das „Ehren-
zeichen in Silber“ verliehen. 
Die Überreichung wurde in 
einer kleinen Feierstunde im 
Gasthaus Stixpeter vorge-
nommen.
Wir möchten seitens der 
Gemeinde Floing auch auf 
diesem Wege nochmals zu 
dieser Leistung sehr herzlich 
gratulieren.

Im Namen des Gemeindevorstandes, des Gemeinderates, aller Ge-
meindebediensteten und ich ganz persönlich, darf zur Vermählung 
unserer Verwaltungsbediensteten, Frau Doris Bauer mit Herrn Do-
minik Bauer nochmals herzlich gratulieren und für die Zukunft alles 
Gute wünschen.   

Die Bürgermeisterin: Gerlinde Schneider

Auszeichnung

Baierdorf – Manuela Ab-
laßer hat 
ihre Ausbil-
dung zur 
E i n z e l h a n -
delskauffrau 
mit ausge-
zeichnetem 
Erfolg ab-

geschlossen. Deine Familie 
wünscht dir für deinen weite-
ren Berufsweg viel Erfolg!

Baierdorf – Melanie Stock-
ner hat ihre 
Lehre als Bü-
r o ka u f f ra u 
mit gutem 
Erfolg abge-
s c h l o s s e n . 
Deine Fami-
lien wünscht  

dir weiterhin viel Erfolg.

          VEREIN

WIRTSCHAFTsRegion
 ANG E R

 – jetzt bestellen – 

BEZAHLUNG BEI ABHOLUNG
BEZAHLUNG BE

Super
Aktionen

• Winter-Reifen für PKWs
alle Marken erhältlich

• Alufelgen
(typisierungsfrei für alle gängigen Automarken) 

• Reifendepot
pro Saison und Reifensatz € 6,- 

• Motorrad-Reifen

• Traktor-Reifen

REIFEN REITER KG
Baierdorf-Umgebung 238 · 8184 Anger
Tel. 03175/2450 · Fax 03175/2450-4

E-Mail: office@reifenreiter.at · www.reifenreiter.at

          VEREIN

WIRTSCHAFTsRegionW
ANG E R

          VEREIN

WIRTSCHAFTsRegion
 ANG E R
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■■ Claudia Rosenberger

„15-08 und nicht 08-15“ war 
wieder angesagt am Feiertag im 
August, an dem die Marktmu-
sikkapelle Anger zum Früh-
schoppen in den Park beim An-
gerer Schwimmbad einlud. 

Viele Handgriffe der Vor-
bereitung waren erledigt 
- Tische und Bänke un-

ter den Baumkronen aufgereiht, 
Getränke eingekühlt, die Glä-
ser poliert, Kabel verlegt, Süßes 
gebacken, die Schnitzel paniert 
und der Kaffee gebraut, als der 
Musikverein Kirchberg an der 
Raab mit Marschmusik das Fest 
eröffnete. 

Den ganzen Tag über strahlte 
die Sonne freudig vom Himmel, 
während Groß und Klein sich 
von buntem Programm und viel-
seitiger Verpflegung begleiten 
ließen. Während die Grillhendl 
ihre Runden drehten trugen An-
gerer Musikerinnen und Musiker 
auch Schnitzel und Würstel in 
die Reihen. Gegenüber wurden 
Seite an Seite regionale Tropfen 

MUSIK IM PARK
Frühschoppen des MV Anger

SAMMELAKTION 
der NMS – Anger für das Rote Kreuz Anger
Die Schüler der NMS Anger 
sammelten im Juni 2017 wieder 
fleißig, so dass die Aktion eine 
Summe von über € 800,– ergab. 
Der Geldbetrag wurde Anfang 
Juli dem Ortsstellenleiter Herrn 
Hermann Stadlhofer überreicht.
Mit dem Betrag konnte ein First 
Responder Rucksack (Notfall-
rucksack) gekauft werden.
Dieser Rucksack steht in der 
Ortsstelle Anger und kommt bei 
einem Notfall zum Einsatz, wenn 

z.B. der Rettungswagen nicht 
vor Ort ist, aber eine freiwilli-
ge Mitarbeiterin/ein freiwilliger 
Mitarbeiter. Die Mitarbeiterin/
der Mitarbeiter fährt mit dem 
Rucksack zum Einsatzort, um 
die Erstversorgung vorzunehmen 
bis die Rettung eintrifft.
Die Mitarbeiterinnen/Mitarbei-
ter des Roten Kreuz Anger be-
danken sich herzlich über diese 
Spende.

in der Weinkost und Schilerol 
oder heimischer Apfelfrizzante 
in der Steirerbar serviert. Das 
Schwarzkogel Trio sorgte für 
den musikalischen Rahmen am 
Nachmittag. Und zur Heimgeh-
zeit – für die einen war es früher, 

für die anderen später – hatte sich 
am Ende die Sonne schon in die 
Nacht verabschiedet und auch 
für Musik im Park 2017 war es 
Zeit, sich bis zum nächsten Jahr 
schlafen zu legen.
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Anger – Dieses Jahr führte unser 
Ausflug des Besuch u. Begleit-
dienstes Rotes Kreuz Anger zu 
einer Privatkapelle in Hofkirchen 
wo wir nach einer Andacht eine 
Agape abhielten. Anschließend 
waren wir beim Buschenschank 
Kulmer in Hirnsdorf. Es hat uns 
wieder riesigen Spaß gemacht, 
mit so vielen lieben Menschen 
einen gemeinsamen Nachmittag 
zu verbringen.
Ein herzliches Dankeschön an 
Mitzi Mayer für das nachste-
hende Gedicht. Ein Danke geht 
an Beate Baumegger und dem 
gesamten Team für die Organi-
sation.

Mir möchtn dem Besuchs- und 
Begleitdienst vom Rotn Kreuz 
Danke sogn, dass ma im Juni den 
schönen Ausflug ghobt hobn.
Dos Programm wor – so wia olle 
Johr – fia uns olle wunderbor.
Die schöne Ondocht in da Hof-
kirchner Kapölln hot uns olle 
gfolln, und in da Kulmer Buschn-
schonk wor a nix zum zohln.
Do hots a no a flotte Musi gebn,
und mir hobn gmüatli können mi-
tanonda redn.
Ma hot natürli a derfn dos Tonz-
bein schwingen und mitanonder 
singen.
S’Essen wor a guat und gnua,
und s’Trinken hot a passt dazua.
Dafür könnma nur immer wieder 

 AUSFLUG 
des Besuchs- und Begleitdienstes

Am Fronleichnamstag um 5 
Uhr früh trafen sich frischge-
launt und voller Energie 6 Mit-
arbeiterInnen vom Roten Kreuz 
Anger, um nach Mariazell auf-
zubrechen.

1. Tag: Der Weg führte von An-
ger über Birkfeld nach Waisen-
egg, wo wir die erste Rast hatten. 
Dann ging es weiter zur „Woasn
schmiedn“ wo die Rotkreuz-
Kollegin Carina mit einer Jause 
auf die PilgerInnen wartete. Gut 
gestärkt marschierte die Grup-
pe auf die Schanz. Nach einer 
kurzen Pause ging es weiter auf 
die Stanglalm zur Wittmaierhütte 
und den Berg runter nach Wart-

berg.
Nun waren alle froh, als das Ta-
gesziel „Zöscher“ erreicht wur-
de. 
2. Tag: Zeitlich in der Früh ging 
es Richtung Rotzohl los. Auf-
grund des Nieselregens, wurde 
diese Etappe schweigend zu-
rückgelegt. Das Ziel dieses Ta-
ges war Gollrad, wo die Gruppe 
das zweite Mal übernachtete.
3. Tag: Nach einem ausgiebigem 
Frühstück erfolgte der Fuß-
marsch über Gußwerk  weiter 
nach Mariazell.
Alle PilgerInnen kamen gut ge-
launt und mit ein paar Blessuren 
in Mariazell an.

WALLFAHRT NACH 
MARIAZELL 
des Roten Kreuz Anger

Danke sogn, dass ma in Anger 
vom Rotn Kreiz den Besuchs- 
und Begleitdienst hobn.
Denn olls wos ma mit uns mochn 

tuat is für uns olle sicher guat.
Darum fühln ma uns a no gor nit 
olt, weil’s uns do beim Rot Kreiz 
Nochmittog so guat gfallt.
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Aus Anlass des 45-jährigen 
Bestehens  des Sparvereines 
„Biene“  wurde mit den Heil-
brunner Vereinen am „großen 
Frauentag“  zum Dorffest, wie 
in den 50iger Jahren, eingela-
den.

Die heilige Messe wurde in 
der Pfarrkirche von Pfar-
rer Hans Leitner zele-

briert und von der Singgemein-
schaft Heilbrunn gesanglich mit 
der „Katschtaler Messe“ feierlich 
umrahmt.  Nach dem Kirchgang 
begrüßte eine Musikkapelle, wie 
anno dazumal mit ca. 15 Musi-
kern, die Kirchenbesucher und 
–besucherinnen vor der Kirche 
und spielte sie zum Festplatz.  
Der Festplatz sowie der Tanzbo-
den wurden, wie früher üblich,  
mit Brettern selbst zusammenge-
baut und mit Birken und Tannen-
reisig verschönert. Das Dorffest 
eröffnete Bürgermeister Hubert 
Höfler mit dem Bieranstich und 
zum Tanz spielte die „Zahrnho-
fer-Musi“, eine Abordnung des 
Musikvereines Heilbrunn in der 
Besetzung der 50iger Jahre nach 
handgeschriebenen Noten, auf. 

Diese Notenmappen sind eine 
Überlieferung des damaligen 
Kapellmeisters Heinrich Zahrn-
hofer, vulgo „Schneider Heini“.   
Zwischendurch führte der ehe-
malige Lehrer von Heilbrunn 
und Bundes- u. Landesvorsitzen-
de für Volkstanz Franz Wolf ein 
offenes Volkstanzen durch und 
die Landjugend Heilbrunn zeigte 
unterhaltsame Plattlereinlagen. 
Die Volkstänze und Plattler wur-
den von den vielen Festgästen be-
geisternd angenommen und mit 
viel Applaus gewürdigt. Weiters 
gab es einen Schießstand zum 
Scheiben- oder Papierblumen-
schießen, Lebkuchenherzen mit 
speziellen Sprüchen und Geträn-
ke und Speisen ebenfalls, wie in 
den 50iger Jahren. Ein herzliches 
Dankeschön an den Sparverein-
sobmann Sepp Bratl für die Idee 
und die Heilbrunner Vereine - 
Sparverein, Musikverein, Frei-
willige Feuerwehr, ÖKB, Land-
jugend und Singgemeinschaft 
– für die gute Zusammenarbeit 
und die Umsetzung dieses Dorf-
festes „wie anno dazumal“. Ein 
Fest der besonderen Art  durch 
die Einfachheit von damals!

„WIE ANNO DAZUMAL“
Dorffest am 15. August in Heilbrunn

Obwohl die Marktgemeinde An-
ger erstmals daran teilgenommen 
hat ,gelang es in der Kategorie 
„Schönste Katastralgemeinde 
bzw. Ortsteil“ auf Anhieb eine 
Auszeichnung zu erlangen. Der 
Ortsteil Heilbrunn wurde mit 
drei Floras ausgezeichnet. Die-
se Auszeichnung wurde am 24. 
August bei der Abschlussveran-
staltung des Blumenschmuck-
bewerbes durch Landesrätin 
MMag.ª Barbara Eibinger-Miedl 
in Fischbach verliehen.
Gewinner in den ein-
zelnen Kategorien:
Häuser mit Vorgar-
ten: Bronze für Ma-
ria undWillibald 
Friesenbichler Bai-
erdorf, Notburga 
und Herbert Hol-
zer, Naintsch, Aloi-
sia und Herbert 
Schachner, Baier-
dorf, Elfriede und 
Peter Unterber-
ger, Baierdorf, 
Apollonia und 
Franz Neuhold, 
Naintsch 

Gärten: Anerkennungspreis für 
Angela und Johann Reithofer, 
Naintsch 
Bauernhöfe: Bronze für Sabine 
und Hannes Grabner, Baierdorf, 
Silvia und Johann Schrank, Bai-
erdorf. 
Die Gemeinde dankt allen flei-
ßigen Frauen und Männern für 
die Bemühungen,. die Blumen-
pracht entstehen zu lassen und 
gratuliert herzlichst zum Erfolg. 
Besonders gedankt sei dem Blu-
menteam um Magret Steinbauer 
aus Heilbrunn zu den drei Floras.

Blumenschmuckteam Heilbrunn: v. l.: Marianne Bratl, GR 
Katharina Schöpf-Bratl,  Magret Steinbauer, Regionsvertreter im 
Almenland GR Hans Reithofer,  Barbara Schneider

„DIE FLORA“ |17
Blumenschmuckbewerb 
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Floing – Beim heurigen Lebin-
ger Dorfkirtag am 13. August gab 
es für die zahlreichen Besucher 
wieder die regionalen Köstlich-
keiten von den Gastwirten und 
Bauern unserer Gemeinde. Für 
Unterhaltung sorgten die „Jogl
länder“ und unser bekannter 
Floinger Humorist „Waldfriedl“. 
Weiters konnten die „Koglhofer 
Schuhplattler Mädls“ mit ihren 
tollen Darbietungen bewundert 

werden. Außerdem gab es auch 
noch eine Verlosung, wo es drei 
wertvolle Hauptpreise und viele 
Warenpreise zu gewinnen gab, 
welche von den Betrieben der 
Gemeinde Floing und Umge-
bung zur Verfügung gestellt wur-
den.
Der Verein „Wir Floinger“ be-
dankt sich sehr herzlich bei allen 
Sponsoren und Besuchern.

18. LEBINGER  
DORFKIRTAG

Der alljährliche Tagesaus-
flug des Sparverein zum Fe-
derweiß führte heuer in die 
Holz- und Bierstadt Murau. 
Erster Programmpunkt war die 
Besichtigung des Holzmuseum 
in St. Ruprecht ob Murau, wo-
bei man einen umfangreichen 
Einblick in die Welt des Holzes 
erleben durfte. 

Nach einem ausgezeich-
neten Mittagessen im 
Brauhaus erwartete uns 

eine Führung durch die Brauerei 
Murau mit anschließender Bier-
verkostung. Für einen kleinen 
Stadtrundgang mit Kaffeehaus-
besuch war auch Zeit eingeplant. 
Der Abschluss dieses gelungenen 
Tages fand in gewohnter Weise 
in einem Buschenschank in Sie-
gersdorf statt. Alle Teilnehmer 
bedanken sich für die gute Orga-
nisation dieses Ausflugs bei Ob-
mann Thomas Wiesenhofer, dem 

Vereinswirt Andreas Holzerbau-
er und unserem Busunternehmen 
Karl Wilfling. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Ausflug 
im kommenden Jahr. 

Auch der Grillabend im Juli war 
eine gelungene Veranstaltung. 
Bei angenehmer Sommertempe-
ratur konnten alle Gäste die aus-
gezeichneten Grillspeisen, berei-
tet von Rupert Haberl, genießen. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte das Duo Krones, 
wobei auch alle zum Mitsingen 
eingeladen waren. 
Ein besonderes Jubiläum gab 
es für Franz Reithofer jun. aus 
Floing! Franz hat in den letzten 
3 Jahren bereits mehr als 1000 
mal unser Sparvereinskreuz am 
Fresenkogel zum Ziel seines 
sportlichen Rundweges gewählt. 
Der Vorstand überraschte ihn zu 
seinem Jubiläum und gratulierte 
recht herzlich. 

SPARVEREINSAUSFLUG 
in die Holz- und Bierstadt Murau
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Am 10.  August um 22.10 
Uhr wurde die Freiwillige Feu-
erwehr Floing per Sirenen-
alarm zum Brand einer Silohüt-
te beim Anwesen Holzerbauer 
in Krughof gerufen. 

Schon auf der Anfahrt beim 
ersten Sichtkontakt erkann-
te der Kommandant des 

KLF Floing OBI Andreas Gru-
ber, dass das Ausmaß des Bran-
des weit größer ist als im Ein-
satzbefehl zu lesen war. Sofort 
gab er der Leitstelle Florian Stei-
ermark den Auftrag, Abschnitts
alarm auszulösen.
So rückten schließlich neben 
der Feuerwehr von Floing auch 
die Wehren Anger, Oberfeistritz, 
Puch und Viertelfeistritz zum 
Einsatzort aus. Die Feuerwehr 
Koglhof war bereits bei einem 
Wirtschaftsgebäudebrand in 
Piregg im Einsatz.
Nachdem sich alle im Haus 
wohnenden Personen beim Ein-
treffen der ersten Feuerwehr-
fahrzeuge bereits vor dem Hof 
aufhielten, waren die Ziele des 
Einsatzes einerseits die Rettung 
der eingeschlossenen Tiere und 
andererseits das Verhindern des 
Übergreifens der Flammen auf 
das direkt angebaute Wohnhaus.  
Ziel 1 konnte erreicht werden. 
Alle Tiere konnten auf den ersten 
Blick unverletzt den Stall verlas-
sen und auf die Weide gebracht 
werden. Auch zwei Hasen wur-
den noch den Besitzern überge-
ben. Das Ziel 2 wurde dann aber 
nicht erreicht. Trotz Einsatz von 
Atemschutztrupps im Bereich 
der Feuermauer konnte diese 
nicht gehalten werden. Die Flam-
men griffen auf den Dachstuhl 
des Wohnhauses über und rich-
teten auch dort massive Schäden 

an. Das Dach musste bis in den 
Spitzboden geöffnet werden. 
Aufgrund des hohen Löschwas-
serbedarfes wurde seitens der Fa. 
Imery’s Talc auch deren Was-
sertransportfahrzeug mit 30.000 
lt. Löschwasser zur Verfügung 
gestellt. Das Wirtschaftsgebäude 
brannte bis auf die Grundmauern 
nieder, im Wohnhaus beschränk-
te sich der Brand auf den Dach-
stuhl. Die Brandursache ist noch 
nicht abschließend geklärt.
Imposant sind die Zahlen im 
Zusammenhang mit diesem Ein-
satz:
107 Feuerwehrfrauen und –
männer leisteten mehr als 800 
Arbeitsstunden, 15 Fahrzeuge 
waren im Einsatz, 13 Atem-
schutztrupps à 3 Mann kämpften 
an vorderster Front gegen die 
Flammen, 60 Pressluftflaschen 
wurden vom ATS-Fahrzeug der 
FF Weiz vor Ort befüllt, 4 Pum-
pen schafften Löschwasser vom 
Teich zum Brandobjekt. Mehr 
als 1200 m Löschwasserlei-
tungen wurden verlegt, 24 Stun-
den dauerte der Einsatz für die 
FF-Floing.

Die FF-Floing bedankt sich im 
Besonderen bei:
•	den Wehren des Abschnittes 

für die rasche Hilfeleistung und 
koordinierte Arbeitsweise

•	bei Imery’s Talc für die Bereit-
stellung des Wassertransport-
fahrzeuges 

•	beim Gasthaus Holzerbauer für 
die Verpflegung

•	bei allen eingesetzten Kamera-
dinnen und Kameraden für die 
umsichtige Arbeitsweise – es 
gab keine Verletzten und das 
ist bei einem solchen Ereig-
nis wohl das Wichtigste über-
haupt!

GROSSBRAND 
in Floing

Am 8. Juli waren alle hal-
brunden und runden Geburts-
tagsjubilare ab dem 70. Le-
bensjahr sowie das Goldene 
Hochzeitspaar Kulmer zur ge-
meinsamen Feier eingeladen. 

Die hl. Messe in der Dorf-
kapelle Lebing zele-
brierte Pfarrer Mag. 

Johann Leitner und unsere Ob-
mann-Stellvertreterin Gerlinde 
Schwarz gestaltete mit ihrem 
Keybord das musikalische Pro-
gramm.
Als Ehrengäste konnten Bezirk-
sobmann Anton Paierl mit Gattin 
und Bürgermeister Franz Lich-
tenegg   gessen und zur Feier im 
Gasthaus Kulmer Stixpeter ein-

geladen, wo BO Paierl und Bgm. 
Lichtenegger Grußworte an die 
Jubilare richteten, gratulierten 
und Geschenke überreichten. 
Wir wünschen allen Jubilaren 
für die Zukunft Gesundheit und 
noch viel Lebensfreude.

85 Jahre: Filipp Walburga. 80 
Jahre: Maier Maria, Nagl The-
resia, Schwarz Karl. 75 Jahre: 
Christandl Erna, Jandl Franz, 
Schwarz Gerlinde, Schwarz 
Maria, Wiesenhofer Anna, 
Wiesenhofer Maria. 70 Jah-
re: Kohlhofer Franz, Leitner 
Maria. 
Nicht am Foto: Schrei Wil-
fried, 75 Jahre, Abel Heinrich, 
80 Jahre, Radaelli Alfons, 95 
Jahre.

GEBURTSTAGSFEIER
Des Steirischer Seniorenbundes –  

Ortsgruppe Floing

Floing – Beim heurigen Lehr-
lingswettbewerb „Styrian
Skills“ der Wirtschaftskammer 
Steiermark ist Armin Tödling 
aus Lebing bereits zum 2. mal 
(wie auch im Vorjahr) als Sieger 
im Beruf Dachdecker hervorge-
gangen. Armin Tödling ist bei 
der Fa. Helmut Ziesler GmbH 
in Anger beschäftigt. Bei einer 
Feierstunde am 26. Juni in der 
Wirtschaftskammer in Graz wur-

den an die insgesamt 46 Sieger
Innen der verschiedenen Berufe 
des Lehrlingswettbewerbes die 
Auszeichnungen in Form von 
Trophäen überreicht. Seitens 
der Gemeinde Floing hat Vize-
bgm. Martin Haberl bei dieser 
Feier teilgenommen. Wir möch-
ten auf diesem Wege seitens der 
Gemeinde Floing nochmals sehr 
herzlich zu dieser wiederholt er-
folgreichen Leistung gratulieren.
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■■ Hans Schweiger

Koglhof – Einen herrlichen 
Ausblick konnten die Senioren 
des Seniorenbundes Koglhof 
auf der 36 m hohen Aussichts-
warte in Miesenbach genießen. 

Nichts für schwache Ner-
ven war der Aufstieg auf 
dem Aussichtsturm auf 

der Wildwiese. Denn wer auf der 
Plattform einen Blick durch den 
Gitterrost nach unten riskiert, 
dem kann schon schwindlig 
werden. Deshalb wagten einige 
den Aufstig doch lieber nicht. 
Jene ,die den Aufstieg wagten, 

waren hingegen begeistert. Bei 
traumhaften Wetter bot sich 
den SeniorInnen der Ortsgrup-
pe Koglhof ein absolut atembe-
raubender Rundblick bis nach 
Ungarn und Slowenen. Danach 
wurde noch in die Wildwiesen-
hütte eingekehrt. Anschließend 
wanderten die SeniorInnen zum 
Wildwiesenhof, wo das ausge-
zeichnete Mittagessen einge-
nommen wurde. Weil sich der 
Himmel bedrohlich verfinsterte 
rettete sich die Wandergruppe zu 
ihren Autos. Gerade rechtzeitig 
vor einem kräftigen Gewitter er-
reichten sie ihre Autos und fuh-
ren sicher nach Hause

■■ Hans Schweiger

Am Sonntag, dem 13. Au-
gust, feierte die FF Koglhof 
ihr 90-jähriges Bestandsjubilä-
um. Es war ein großer Festtag 
für die Wehr Koglhof, denn mit 
dem Jubiläumsfest wurde auch 
ein neues Mannschaftstrans-
portfahrzeug mit Allrad – kurz 
MTFA - eingeweiht.  

Der Festakt wurde mit ei-
ner, von Dechant Johann 
Schreiner zelebrierten 

Feldmesse eingeleitet und mu-
sikalisch vom Musikverein Ko-
glhof, unter der Leitung von 
Kapellmeister Karl Berger um-
rahmt. Die Predigt von Dechant 
Schreiner stand ganz im Zeichen 
des Leitspruches der Feuerwehr: 
Gott zur Ehr-dem Nächsten zur 
Wehr! 
Nach der Hl. Messe folgte die of-
fizielle Begrüßung durch Haupt-
brandinspektor (HBI) Markus 
Putz, der neben den Ehrengästen, 
unter ihnen LAbg. Hubert Lang, 
LAbg. Dr. Wolfgang Dolesch, 
Bgm. Franz Derler, ABI Sepp 
Sternicky, Vertretern der Polizei, 
Rettung und anderen Vereinen, 
auch zahlreiche Feuerwehr-Ka-
meradInnen aus Anger, Viertlf-
eistritz, Floing, Puch, Heilbrunn, 
Oberfeistritz und Birkfeld  sowie 
zahlreiche Festgäste aus nah und 
fern willkommen hieß.
Dechant Schreiner demonstrierte 
seine Verbundenheit mit der Feu-
erwehr indem er bei der Weihe 
des neuen MTFA seine Feuer-
wehruniform trug.

In ihren Ansprachen dankten die 
Ehrengäste den Feuerwehrkame-
radInnen für ihren vorbildlichen 
Einsatz zum Wohle der Bevölke-
rung. Bgm. Derler erwähnte in 
seiner Ansprache die unzähligen 
freiwilligen Stunden, die von 
der Wehr Koglhof im vergan-
genen Jahr im Einsatz bzw. bei 
Übungen und Schulungen gelei-
stet wurden. Durchschnittlich ist 
die Wehr Koglhof jeden 5. Tag 
im Einsatz. 
HBI Putz gab den Festgästen ei-
nen Einblick in die Geschichte 
der seit 90 Jahren bestehenden 
FF Koglhof . Es folgte die Eh-
rung verdienter und langjähriger 
Mitglieder der Wehr.
Ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm sorgte für tolle Stimmung 
und gute Unterhaltung.
Eine Kletterwand vom Alpen-
verein Anger und eine Hüpfburg 
unterhielten die jüngeren Gäste. 
Zwei Fotowände dokumentierten 
die Geschichte der Feuerwehr 
Koglhof, außerdem waren sämt-
liche Feuerwehrspritzen, die seit 
der Gründung der Wehr im Ein-
satz waren, am Kirchplatz zu 
bewundern. Ein kulinarisches 
Highlight war das auf dem Fest 
servierte Kistenfleisch.
 Am Nachmittag übernahmen 
die Teiflstoana und die Rosseg-
ger Spitzbuben das musikalische 
Kommando und sorgten für tolle 
Stimmung .
Die FF Koglhof bedankt sich bei 
allen Spendern und Helfern, die 
zum großartigen Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben.

ATEMBERAUBENDER 
AUSBLICK 

in schwindelerregender Höhe

90-JÄHRIGES  
BESTANDSJUBILÄUM 

der Freiwilligen Feuerwehr Koglhof

ALPAKA-BERGBAUERNHOF

VS Koglhof  – Die Kinder der Naturparkschule VS Koglhof  be-
suchten am 5. Juli 2017 vierbeinige Zuwanderer aus Südamerika: 
Die Bergbauernfamilie Stelzer in Gasen züchtet seit einigen Jahren 
mit großem Erfolg Alpakas. Diese genügsamen Tiere mit ihrem sei-
digem Wollkleid eignen sich besonders für das steile Gelände auf 
einem Bergbauernhof. Mit großem Interesse verfolgten die Kinder 
die Vorstellung durch den Besitzer und stellten interessante Fragen. 
Danach durften sie selbst eine Runde mit diesen Tieren gehen.
Eine Wanderung bei herrlichem Sommerwetter zurück nach Gasen 
beendete diesen Projekttag. Herzlichen Dank an die Familie Stelzer 
für die überaus herzliche Aufnahme und den tollen Vormittag!
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Auch heuer laden wir 
wieder zu einer schon tra-
ditionellen „Erzählerey“ 
in die Bücherei Puch ein. 

An diesem Abend 
steht eine der be-
kanntesten Figu-

ren der Geschichte und 
Literatur im Mittelpunkt: 
Odysseus, der Held der 
griechischen Antike.  
Jeder kennt die Heldensa-
gen des Odysseus. Wer je-
doch meint, alles Lesens-
werte über Odysseus sei 
ohnehin von Homer bzw. 
all den vielen anderen 
Dichtern bereits geschrie-
ben und von Regisseuren 
verfilmt worden, der irrt!

Puch – Anfang August trafen 
sich über 60 Bürgermeisterinnen 
aus ganz Österreich im Ländle. 
Im schönen Bregenzerwald gab 
es einen umfangreichen Mei-
nungsaustausch mit den Kolle-
ginnen und zahlreiche Exkursi-
onen und Workshops. 
Für sämtliche Unternehmungen 
nutzen wir den „Landbus Bre-
genzerwald“ als sehr günstiges 
Öffi-Angebot. Eine ausgeprägte 

Bus-Infrastruktur mit erheblicher 
finanzieller Unterstützung durch 
die Gemeinden wird hier als Al-
ternative zum Individualverkehr 
angeboten. Als krönenden Ab-
schluss besuchten wir die Bre-
genzer Festspiele und konnten 
hinter die Kulissen der Seebühne 
„den Brettern die die Welt bedeu-
ten“ blicken.

Bürgermeisterin 
Gerlinde Schneider

BÜRGERMEISTERIN-
NEN-TREFFEN 

in Vorarlberg

V.l.n.r.: Bgm. Waltraud Schwammer, Gemeindebundpräsident 
Bgm. Mag. Alfred RIEDL, Bgm. Gerlinde Schneider, Bgm. Eva 
Schmidinger und Bgm. Maria Skazel

Denn zwei hervorragende 
Erzählerinnen – 
Gund Dreiweg 
und Mariou – 
haben sich des 
Stoffes ange-
nommen und 
die Perspek-
tive ge-
wechsel t . 
In „Odys-
seus auf 
Durchrei-
se“ kommen endlich 
einmal alle Frauen zu 
Wort, denen der berühmte 
Held unterwegs so begeg-
net ist: von Penelope (die 
er vorsichtshalber zuhau-
se zurücklässt), über die 
schöne Helena, die vega-
ne Kirke, seine tote Mut-
ter oder die wilde Skylla, 
bis hin zu Melantho (und 
noch mehr). Es erwartet 
Sie ein etwas anderer Rei-
sebericht.
Rasant und witzig er-
zählen Gund Dreiweg 
und Mariou die Odyssee 
aus Sicht der beteiligten 
Frauen, Göttinnen, Ehe-
frauen, Sklavinnen, Mon-
ster, Jungfrauen - bei allen 
hinterließ Odysseus seine 
Spuren. 
Wir freuen uns auf Ihren/
Euren Besuch und einen 
sehr amüsanten und unter-
haltsamen Abend.
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GEMEINDEN

■■ Julia Reitbauer

Bei hunderten Besuchern 
war das 63. Teichalmtreffen der 
Landjugend Bezirk Weiz am 
Annasonntag ein voller Erfolg. 

Am 23. Juli 2017 war es 
nach wochenlangen Vor-
bereitungen endlich so 

weit. Die Landjugendlichen und 
die Gäste freuten sich auf ein 
endlich wieder schönes Fest. 
Rund 400 Weizer Jugendliche 
kümmerten sich um das Wohl 
der FestbesucherInnen.
28 Jugendliche wurden ausge-
zeichnet
Nach einem Marschkonzert des 
Musikvereines Strallegg und ei-
ner Heiligen Messe mit Pfarrer 
Mag. Anton Herk-Pickl wurden 
im Zuge des Festaktes die ak-
tivsten Landjugendmitglieder 
mit bronzenen und silbernen 
Leistungsabzeichen geehrt. Mar-

lies Hiebaum, Landesleiterin 
der Landjugend Steiermark und 
Marlene Schruf, Landesleiterin 
Stv. der Landjugend Steiermark, 
überreichten 28 Jugendlichen das 
Leistungsabzeichen in Bronze 
und Silber. Seitens der Bezirks-
kammer für Land- und Forstwirt-
schaft wurden Meisterehrungen 
vorgenommen. Außerdem wurde 
Kammerobmann Sepp Wumbau-
er mit der Kammermedaille in 
Bronze ausgezeichnet.

Freude und eine starke Ge-
meinschaft
Nach dem Festakt sorgten „Die 
jungen Südsteirer“ für Stimmung 
und flotte Tanzmusik. Beim Pu-
blikumsbewerb konnte man sei-
ne Teamfähigkeit unter beweiß 
stellen und beim Preisschießen 
die Treffsicherheit zeigen. Zum 
Glück hielt das Wetter durch und 
hatte erbarmen mit uns. So wur-
de das 63. Teichalmtreffen bis 
tief in die Nacht hinein gefeiert.

DER WETTERGOTT 
MEINTE ES GUT!

Margret Nußbaum: Mondmärchen zum 

Einschlafen (für Vor- und Erstleser)
Die schönsten und stimmungsvollen Mondmär-

chen aus aller Welt, liebevoll ausgewählt und ein-
fühlsam nacherzählt. Zauberhafte Illustrationen 

begleiten die kleinen Zuhörer ins Reich des Mondes 
und führen sanft ins Land der wundersamen Träu-

me.

Juma Kliebenstein: Der Tag, an dem ich 

cool wurde (für coole Kids ab 10)
Martin und Karli wären gern genauso cool wie 

Lukas und seine „FabFive“. Doch die machen den 
beiden das Leben schwer. Martin und Karlis Ra-

cheplan geht gründlich daneben und die Jungen 
müssen zur Strafe mit Martins Papa und Opa auf 

den Campingplatz fahren. Statt Opas Pfad�nder-
aufgaben zu erledigen, versuchen sie, ihre eigene 

„So werde ich cool“-Liste abzuarbeiten. Und das 
klappt besser als gedacht, vor allem, als sie Luna 

und Stella kennenlernen, echte Rockmusik machen 
und schließlich sogar das große Geheimnis von Lukas 
lüften!

Jojo Moyes: Im Schatten das Licht (Roman)
Sarah und ihren Großvater verbindet die Liebe 

zu Pferden. Täglich trainiert Henri die Vier-
zehnjährige und ihr Pferd. Seit dem Tod von 

Mutter und Großmutter haben die beiden 
nur einander. Und als Henri einen Schlagan-

fall erleidet, bleibt seine Enkelin allein zurück. 
Natasha und ihren Mann Mac verbindet nur noch 

wenig. Ihre Ehe ist gescheitert, doch bis das gemein-
same Haus verkauft ist, müssen sie sich arrangieren. 

Als zufällig Sarah in ihr Leben tritt, nehmen die bei-
den das verschlossene Mädchen bei sich auf. Das Zu-
sammenleben ist schwierig. Gibt es überhaupt etwas, 
was die drei miteinander verbindet? Plötzlich ist Sarah 
verschwunden. Und Natasha und Mac machen sich wi-
derstrebend gemeinsam auf die Suche. Ein turbulenter 
Roadtrip durch England und Frankreich beginnt ...

Johann König: Kinder sind was Wunderbares - das 

muss man sich immer wieder sagen (Hörbuch)
Mit drei Kindern ist man in Deutschland 

bereits überdurchschnittlich bekin-
dert. Wenn die Orgelpfeifen ihre fünf 

Minuten bekommen und nur über 
Worte mit großer Lautstärke erreich-

bar sind, spätestens dann gehört man 
gefühlt zu den Asozialen... Alle Eltern 
kennen diese bösen Gedankenblitze 

und Träume, die sie NIEMALS jeman-
d e m erzählen, geschweige denn umsetzen 
würden. Johann König lässt raus, was andere sich nur 
heimlich gestatten …

Randall Munroe: What if? Was wäre wenn? (ein 

wissenschaftliches Sachbuch der besonderen Art)
Wenn xkcd.com einen neuen Science Cartoon 
postet, vibriert das Internet. Sein Blog „what if“, 

auf dem der Physiker Randall Munroe jede Wo-
che bizarre Fragen mit exakter Wissenschaft und 
genialen Strichmännchen beantwortet, ist Kult.

ÖFFNUNGSZEITEN: Sa 10-12, 
So 9.30-11.30, Mi 17-19, Fr 15-17 Uhr
TELEFON: 03175/30064
HOMEPAGE: www.anger.bvoe.at 
E-MAIL: buecherei.anger@aon.at
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Manchmal ist die Welt doch schwarz 

und weiß…

wer im Ort kauft, fi nanziert damit die Ar-

beitsplätze im Ort. Wer sein Geld woan-

ders anlegt, entzieht unserer Region das 

Kapital. Gerade in Zeiten des Inter-

net-Shoppens geht Ihr Geld nicht nur 

weg aus Anger, sondern meistens sogar 

ins Ausland.

Aber nicht nur unsere Arbeitsplätze, 

auch unser schönes Land Österreich un-

terstützen Sie mit Ihrem Einkauf in un-

serer Region. Denn mit allen Steuern, 

die Sie und die Unternehmen zahlen, 

wird unsere Versorgung gewährleistet, 

unsere Infrastruktur erhalten und unse-

re Sicherheit fi nanziert.

Die Wirtschaftsregion Anger erstreckt 

sich von Floing über Lebing, Anger, 

Naintsch, Heilbrunn bis Koglhof und auf 

die Brandluckn. 

Ist Geiz geil? - Wirklich?

Lauf nicht fort - kauf im Ort!

„Die Angerer Wirtschaft beschäftigt 
mehr als 2000 Mitarbeiter“

Die Betriebe der Region beschäftigen 

mehr als 2000 Mitarbeiter/innen. 

Heute möchten wir Ihnen unser Herz 

schenken und Danke sagen, für Ihren 

Einkauf in unserer Region. 

Deshalb werden Sie in den nächsten Mo-

naten bekannte Gesichter sehen, deren 

Arbeitsplätze Sie mit Ihrem Einkauf im-

mer wieder aufs Neue sichern.

Für eine gemeinsame Zukunft in unserer 

schönen Region!
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KAUF IN DEINER REGION – vertraue 
ihr und fördere die Arbeitsplätze!
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GASTRONOMIE: 
***Hotel Angerer-Hof, www.angerer-hof.at
Café Marida, facebook/Café-Marida
Der Luis-Abendrestaurant,
www.restaurant-derluis.at 
Dorfwirt Bratl, Fam. Schneider, Heilbrunn
Forellengasthof Holzerbauer, 
www.forellengasthof.com
Gasthaus „Stixpeter“ Kulmer, www.stixpeter.at 
Posthotel Thaller****, www.posthotel-thaller.at
Walter’s Treffpunkt, www.walters-treffpunkt.at 
Zetzboch Tanzbar, www.zetzboch.at

EINKAUFEN, DIENSTLEISTUNG

UND GEWERBE: 

ADA Schauraum, www.ada.at
ADA Möbelfabrik GmbH, Sägewerk, www.ada.at 
Andreas Apotheke, www.ribul.at
Bäckerei Buchgraber, 
www.baeckerei-buchgraber.at
BK-Baukontroll GmbH, www.bm-koeck.at
Blumen-Kubat, www.blumen-kubat.at
Bauernhofbrauerei Schmallegger - 
Haringer Gold 
Bestattung Höfl er-Kreimer, 
www.höfl er-kreimer.at 
Christian Installationen,
www.christian-installationen.at 
Dachdeckerei Ziesler, www.zieslerdach.at
Elektrojet Kuterer Installationen/Reparaturen, 
www.ejet.at
Ertl Petra - Masseurin, www.massage-ertl.at
Fetz Maler u. Bodenverlegung, 
Raumausstattung, www.fetz-anger.at
Fleischerei Pechmann, 
www.fl eischerei-pechmann.at
Foto Gründl, www.foto-gruendl.at
Gerüstverleih - Werner Posch
Haider Papierfachgeschäft, Lotto 
Holz Bauer KG 
Intercoiffeur Erich, www.friseur-erich.at
Installation Hack 
KFZ Ertl, www.kfz-ertl.at
KFZ Hausleitner, www.kfz-hausleitner.at
KFZ-Werkstätte Vogl KG, 
www.vogl.plusservice.at
Krausmontage, www.krausmontage.at
Lagerhaus Anger, www.landring.at
Malerbetrieb Franz & Silvia Reitbauer, 
www.maler-reitbauer.at
Maschinenbau Winkelbauer, 
www.winkelbauer.com
Nahwärme Anger 
Radsport Schmuck, 
www.bikeshop-schmuck.at
Reifen Reiter, www.reifenreiter.at
Schuhhaus Stibor, www.stibor-schuhe.at
Seidl-Tracht & Mode, www.seidl-trachten.at
Sparmarkt Anger, www.spar.at
Studio Street & Jeanswear, 
www.studio-store.at
Tecsol GmbH, www.tecsol.at
Tischlerei Höfl er, www.höfl er-kreimer.at
Tischlerei Zottler, www.zottler.eu
Töchterlehof, www.toechterle.at
Transporte Haidenbauer, www.haidenbauer.com
Unimarkt 
Werbeagentur guteidee, www.guteidee.at

BANKEN: 

Raiffeisenbank Weiz-Anger, 
www.rb-weiz-anger.at
Steiermärkische Sparkasse, 
www.steiermaerkische.at
Volksbank Steiermark Mitte, 
www.weiz.volksbank.at

STEUERBERATUNG: 

Mag. Reisenhofer Hannes, www.r-sb.at

VERSICHERUNGEN: 

Versicherungsmakler Consens Wurm, 
www.consens.vg
Vers. Maklerbüro Zink, www.zink-vb.at

Die Leitbetriebe der 
Wirtschaftsregion Anger:

er Wirtschaft beschäftigt 
er“
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Durch die Einräumung eines Fruchtgenuss-
rechts erhält der Fruchtnießer das dingliche 
Recht, eine fremde Sache (z.B. ein Grundstück 
eines Dritten), ohne jede Einschränkung und 
unter Schonung der Substanz zu gebrauchen. 
Zivilrechtlicher Eigentümer bleibt der Frucht-
genussbesteller. Wird eine Immobilie vom 
Fruchtnießer weitervermietet, entstehen ihm 
dadurch Einkünfte aus Vermietung und Ver-
pachtung.

Bisher war es unklar, wie sich die steuerliche 
Situation beim Verkauf eines Fruchtgenuss-
rechts gegen Ablöse darstellt. Die Finanzver-
waltung vertrat die Ansicht, dass die Ablöse 
generell den Einkünften aus Vermietung und 
Verpachtung zuzuordnen ist. Durch ein aktu-
elles Erkenntnis des VwGH wird diese Rechts-
frage nun folgendermaßen gelöst:

Der VwGH differenziert zwischen einer Über-
tragung „der Ausübung nach“ und „der Sub-
stanz nach“. Daran knüpfen sich unterschied-
liche rechtliche Folgen.

Wird ein Fruchtgenussrecht an einer Liegen-
schaft gegen Zahlung endgültig übertragen, 
d.h. das dingliche Recht an der Sache muss 
durch den Übertragungsvorgang verloren 
gegangen sein, handelt es sich um eine Über-
tragung „der Substanz nach“. Diese führt zu 
keinen steuerpflichtigen Einkünften aus Ver-
mietung und Verpachtung. Ob eine Besteue-
rung durch die Immobilienertragsteuer gem. 
§ 30 EStG gegeben ist, wird durch die bis-
herige Ansicht der Finanzverwaltung - nach 
Ablauf der Spekulationsfrist - verneint. In der 
Literatur ist diese Ansicht jedoch umstritten.

Erfolgt die Übertragung „der Ausübung nach“, 
kommt es zu keiner endgültigen Aufgabe des 
dinglichen Rechts. Dadurch wird die Übertra-
gung einer Untervermietung gleichgesetzt 
und die Ablöse als Mietvorauszahlung ge-
wertet, wodurch einkommensteuerpflichtige 
Einnahmen entstehen. Hier wird das Frucht-
genussrecht zB an Dritten verkauft, der dann 
zB die Mieten bekommt. 

Für nähere Informationen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung!

VWGH ZUR ÜBERTRAGUNG 

EINES FRUCHTGENUSS-

RECHTS GEGEN ABLÖSE

8191 Koglhof, Weizerstraße 45 | Tel. 03174/31034
www.r-sb.at | office@r-sb.at

Mag. Hannes Reisenhofer
RSB Steuerberatung

Jedes Jahr am dritten September-Sonn-
tag ruft die Steirische Apfelstraße zur „Er-
lebnisfahrt“ oder, wie es Peter Rosegger so 
treffend formuliert hat, zur „Reise ins Pa-
radies“. 

Aber nur jedes dritte Jahr startet dieses 
Erntefest der Apfelbauern mit dem 
großen Umzug durch das Apfeldorf 

Puch, dem „Apfelkorso“. Heuer ist es wieder 
so weit und die Apfel-Wägen mit kunstvoll 
geformten Figuren werden, angeführt von 
der Pucher Blaskapelle „Heimatklang“ lang-
sam durch den Ort rollen und sind bei den 
anschließenden Hoffesten zu besichtigen.
 
Schon Monate vorher müssen die aufwen-
digen Draht-Gerüste konstruiert und ge-
schweißt werden, dann werden die Aufbau-
ten auf die Wägen, Autos und Traktoren 
aufgesetzt und erst kurz vor dem Korso mit 
unzähligen Äpfeln dekoriert. Da machen Ver-
eine, Betriebe und Apfelbauern mit und eine 
farbenprächtige Kolonne von Traktorgespan-
nen und Apfelfiguren entsteht. Auch heuer 

werden sich die Gestalter vieles einfallen 
lassen, was sich mit Äpfeln darstellen lässt. 
Aber verraten wird vor dem Korso nichts, die 
Besucher sollen überrascht werden.
Nach dem Zug durch Puch fahren die Wä-
gen zu den jeweiligen Betrieben weiter und 
stellen sich dort auf. Sie sind der Blickfang 
bei den Dutzenden Hoffesten. Auch bei den 
Wirten und Ausflugszielen wird die „Erleb-
nisfahrt“ begangen.
Auf insgesamt 22 Stationen gibt es viel zu 
erleben, Speisen und Getränke vom Apfel, 
dazu Musik und Spaß für die Kinder. Neben 
viel Musik und Unterhaltung stehen natür-
lich auch heuer die kulinarischen Genüsse 
im Vordergrund. Frische Äpfel, Apfelsturm 
und so manches Schnapserl können verkostet 
werden, die ganze Palette der Apfelspeisen 
wird bei den Wirten aufgetischt.
Für die Kinder gibt es neben vielen 
Hupfburgen auch Bastelstationen, Luftbal-
lontiere und Ponyreiten. 
Infos und Detailprogramm unter www.apfel-
strasse.at  oder  03177-2222

APFELKORSO 
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SPORT

Unter dem Motto Leiden-
schaft. Emotion. Ausdauer. fand 
heuer die Ultra Rad Challenge 
(vormals 24h Biken für den Kli-
maschutz) von 14.-15. Juli statt.

Andreas Nistelberger aus 
Oberfeistritz stellte sich 
der Königsdisziplin: In 24 

Stunden galt es für ihn auf dem 
Rundkurs mit ca. 12 Kilometern 
so viele Kilometer wie möglich 
zu sammeln. Betreut von seinem 
Sohn Sandro, startete Andreas 
Nistelberger am 14. Juli um 18 
Uhr ins Rennen. Gemeinsam mit 
einem Konkurrenten setzte er 
sich an die Spitze und überstand 
die Nacht als Führender. Erst in 
den frühen Morgenstunden kam 
ein Einbruch, bei dem „Nisti“ 
mit starker Müdigkeit zu kämp-
fen hatte. Er verlor die Führung, 
war zwischenzeitlich sogar zwei 
Runden im Rückstand. Der Ein-
bruch in diesem frühen Stadium 
des Rennens hatte aber einen 
Vorteil: Nachdem sich der für 
das WSA greenteam startende 

Radsportler im Laufe des Vor-
mittages sehr gut erholte, muss-
ten seine Konkurrenten das Tem-
po stark reduzieren. Schon bald 
übernahm Andreas Nistelberger 
die Führung  und überquerte am 
Samstag knapp nach 18 Uhr mit 
676 Kilometern und 7500 hm 
(55 Runden) die Ziellinie. Dies 
bedeutete den Sieg in der 24 h 
Einzel 50+ Kategorie. Mit einer 
Sektdusche und großem Jubel 
wurde er von seiner Familie und 
Freunden in Empfang genom-
men.
Allerdings ist dies nicht sein ein-
ziger großer Erfolg in dieser Sai-
son. Denn auch bei der Austria 
Top Tour – einer Radmarathon-
Serie mit Distanzen zwischen 
100 und 250 Kilometern – si-
cherte sich Andreas Nistelber-
ger durch Top-Ergebnisse bei 
den Radmarathons in Neusiedl 
am See, St. Pölten, Lienz und 
Mondsee den 2. Gesamtrang in 
der nationalen Wertung (3. Platz 
internationale Wertung). 

ANDI NISTELBERGER 
gewinnt Ultra Rad Challenge

Die Sponsoren sind gefunden, 
die Athleten sind fit und hoch-
motiviert. Der Bewerb kann 
kommen. Am 9. September ist 
es wieder soweit: Bergläufer 
Hannes Farnleitner aus Naas und 
Biker Josef Hausleitner aus Le-
bing stellen sich gemeinsam mit 
Paragleiter Michael Sitzenfrey 
und Kanute Geri Braune dem 
härtesten Teambewerb der Welt. 
„Wenn Leiden Spaß macht“ ist 
das Motto des Red Bull Dolo-
mitenmannes. Nur im Team kann 

man Dolomitenmann werden, 
das spornt an, das motiviert, das 
kann man nur gemeinsam mit 
unseren Sponsoren schaffen!

Herzlichen Dank an alle Spon-
soren für die Unterstützung: 
Innenausbau & Spachtelarbeiten 
Hannes Farnleitner, Bike Shop 
Schmuck, KFZ-Technik Haus-
leitner, Gasthaus Kulmer „Stix-
peter“, Lieb Markt Weiz, Magna 
Auteca, Intersport Gleisdorf, Ge-
meinde Floing.

„LET’S ROCK  
THE DOLOMITES“
30 Jahre Red Bull Dolomitenmann 

Wieder ist ein Fußballjahr zu 
Ende, welches wir gemeinsam 
mit den Eltern, Geschwistern, 
Großeltern usw. mit einem klei-
nen Fest ausklingen ließen.
Nach dem schweren Parcours, 
bei dem die Eltern von den Mini-
Kickern sehr gefordert wurden, 
gab es für alle ein reichliches 
Buffet und natürlich auch ein le-
ckeres Eis als Belohnung. Es war 

ein sehr gemütlicher Nachmittag 
und hiermit bedanke ich mich bei 
den Eltern für eure ganzjährige 
Mithilfe und für Eure Geduld 
beim Abholen, weil wir es selten 
schafften pünktlich aufzuhören. 
Wir wünschen euch noch schö-
ne Ferien und freuen uns schon 
wieder auf das Training mit eu-
ren Kids.

Eure Trainer: Isabella und Eva

SAISONABSCHLUSSFEIER 
der „Minikicker“
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Bei dem 5tägigigen IMAS 
Workshop „Assistance Services 
of Tomorrow“, der letzte Woche 
in der Chance B mit Teilneh-
merinnen und Teilnehmern aus 
dem Ausland stattfand, wurde 
gemeinsam an einer Weiter-
entwicklung des Modells der 
Schulassistenz gearbeitet. 

Von 17.-21. Juli fand in 
der Chance B im Zuge 
des Projekts IMAS (Im-

proving Assistance in Inclu-
sive Educational Settings) ein 
internationaler Austausch von 
Schul- und Lernassistentinnen 
und Schul- und Lernassisten-
ten, Sonderpädagoginnen und 
Sonderpädagogen, nationalen 
Inklusionsexpertinnen und In-
klusionsexperten, Eltern, Koor-
dinatorinnen und Koordinato-
ren der Assistenzdienstleistung, 

WORKSHOP 
zum Thema Schulassistenz mit internatio-
nalen Teilnehmerinnen und Teilnehmern in 

der Chance B

Projektdauer: Nov. 2016 - Okt. 2017

Projektleader: Chance B

Projektpartner: Portugal, Großbritanni-
en, Slowakei, Bulgarien, Belgien

Ergebnisse des Projekts: Status-Quo Be-
schreibung der Assistenzdienstleistung 
in den einzelnen Ländern, Entwicklung 
einer allgemeingültigen Leistungsbe-
schreibung der Assistenzdienstleistun-
gen (Soll-Beschreibung) und entspre-
chende adaptierte Beschreibungen für 
die jeweiligen Partnerländer, 5tägige 
Training Activity, Stakeholder-Work-
shops in den Partnerländern

Projektziel: Weiterentwicklung des 
Modells der Schulassistenz

Projektleiter: Mag. Michael Longhino 

EU-PROJEKT IMAS

Gruppenfoto der Workshop Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Inklusionsexperte Richard Rie-
ser bei seiner Präsentation

Christina und einige Work-
shop-Teilnehmerinnen bei der 
Gruppenarbeit

Projektpartnerinnen und Pro-
jektpartnern, und dem inter-
nationalen Inklusionsexperten 
Richard Rieser statt. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
kamen aus den Projektländern 
Großbritannien, Portugal, Slo-
wakei und Bulgarien für dieses 
5tägige Trainingsprogramm 
nach Gleisdorf. Die Chance B 
bietet nun seit fast 30 Jahren die 
Dienstleistung der Schulassis-
tenz an und ermöglicht dadurch 
Kindern und Jugendlichen mit 
Unterstützungsbedarf die Teil-
habe am Schulleben. Mit dem 
Projekt IMAS und besonders mit 
dieser Trainingswoche wird das 
Ziel verfolgt durch den interna-
tionalen Austausch voneinander 
zu lernen, um Assistentinnen 
und Assistenten für ihre Aufgabe 
in einem inklusiven Bildungssys-
tem weiterzubilden. Gefördert 
wird dieses Projekt aus Mitteln 
des Programms Erasmus+.

Impulse zur Weiterentwick-
lung der Schulassistenz 
„Der europäische Vergleich 
der verschiedenen Systeme der 
Schulassistenz zeigt auf, dass es 
einen großen Handlungsbedarf 
gibt, die Dienstleistung weiterzu-
entwickeln um den Anforderun-
gen der UN-Behindertenrechts-
konvention gerecht zu werden“, 
so der  Projektleiter Mag. Micha-
el Longhino.
Ein Highlight der Woche war die 
gemeinsame Arbeit von Richard 
Rieser, Mitverfasser der UN-Be-
hindertenrechtskonvention, und 
Christina, einer Teilnehmerin 
der Chance B Bürogruppe und 

ehemalige Schülerin mit erheb-
lichem Unterstützungsbedarf. 

Inklusion kann nur gemeinsam 
gelingen
Durch den Austausch von Pra-
xiserzählungen, Diskussionen 
und Impulsen entstand in dieser 
Woche eine kreative Energie, 
die vor allem durch Richard 
Rieser nochmals verstärkt wur-
de. Der international anerkannte  
Inklusionsexperte steht für die 
Forderung der UN-Behinder-
tenrechtskonvention nach einem 
selbstbestimmten Leben für 
Menschen mit Behinderung auf 

allen Ebenen der Gesellschaft. 
Nach seiner Meinung kann In-
klusion nur unter Einbindung der 
betroffenen Personen gelingen. 
Christina, Richard und all die an-
deren Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer entwickelten trotz ihrer 
unterschiedlichsten Hintergrün-
de (persönlich, beruflich und 
geographisch) ein gemeinsames 
Bild für die Zukunft dieser As-
sistenzdienstleistung im Spezi-
ellen und für ein inklusives Bil-
dungssystem im Allgemeinen.
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SOZIALES

„Wir sind engagiert!“ laute-
te das Motto am Tag der Frei-
willigenarbeit, der dieses Jahr 
am TIP-Kirta in Gleisdorf statt-
fand. 20 verschiedene Vereine 
präsentierten sich, um Interesse 
für freiwilliges Engagement zu 
wecken.

Bereits  zum fünften Mal 
organisierte die Freiwil-
ligenbörse Region Gleis-

dorf diesen wertvollen Tag, um 
Freiwilligenarbeit für alle sicht-
bar zu machen. „Es ist eine Freu-
de zu sehen, wie vielen Men-
schen es wichtig ist, sich in ihrer 
Freizeit für andere einzusetzen. 
Jede und jeder,  der sich zusätz-
lich engagiert, ist ein Gewinn“, 
resümiert Mag.a Karin Strempfl, 
Leiterin der Freiwilligenbörse 
Region Gleisdorf.  Der Tag der 
Freiwilligenarbeit ist eine Wert-
schätzung den Freiwilligen ge-
genüber, dass sie im öffentlichen 
Raum auch Platz finden und ge-
sehen werden – sonst werden sie 
meist nur gerufen, wenn Hilfe 
gebraucht wird. Im Rahmen des 
TIP-Kirta waren viele Menschen 
unterwegs, die auch zufällig in 
Berührung mit diesem Thema 
kamen.

Große Vielfalt – viele Möglich-
keiten
Die vielen verschiedenen Or-
ganisationen gaben mit tollen 
Workshops, Verkostungen sowie 
Informationsmaterial Einblick in 
ihr Tun. Die Einsatzfahrzeuge 
der Feuerwehr und der Rettung 
standen zur Besichtigung be-
reit. Die Möglichkeiten, sich 
freiwillig zu engagieren, sind 

also wirklich vielfältig. Aktu-
ell suchen beispielsweise die 
Rettungshundestaffel oder der 
Weltladen ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Der 
Verein „I am Gleisdorf“ sucht 
Menschen zur Freizeitbegleitung 
und Lernunterstützung für asyl-
werbende Menschen. 

Kontakt über die Freiwilligen-
börse Region Gleisdorf
Jene Menschen, die sich in ihrer 
Freizeit für andere engagieren 
möchten, können sich jederzeit 
bei der Freiwilligenbörse Re-
gion Gleisdorf melden. Diese 
informiert und berät Interessier-
te über Möglichkeiten der Frei-
willigenarbeit und unterstützt 
gleichzeitig Einrichtungen und 
Vereine bei der Schaffung von 
guten Rahmenbedingungen für 
das freiwillige Engagement.
Die Website www.freiwillig.
gleisdorf.at dient als Informati-
onsplattform für alle Interessier-
ten.

Kontakt:
Freiwilligenbörse Region Gleis-
dorf Chance B Holding GmbH 
8200 Gleisdorf  
Franz-Josef-Straße 3
www.freiwillig.gleisdorf.at 
Mag. (FH) Karin Strempfl  
0664/60409157 
karin.strempfl@chanceb.at

Die Mitglieder aller ausstel-
lenden Vereine beim großen Tag 
der Freiwilligenarbeit in Gleis-
dorf am TIP-Kirta gemeinsam 
mit der Leiterin der Freiwilligen-
börse Region Gleisdorf, Maga 
Karin Strempfl

FREIWILLIGE GESUCHT! 
Vereine präsentierten sich beim Tag der 

Freiwilligenarbeit am Gleisdorfer TIP-Kirta
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  VERANSTALTUNGEN

Samstag, 2. September
Fußwallfahrt nach Maria Fie-
berbründl mit Tre�punkt 7 Uhr 
beim Gasthaus Ackerwirt

Sonntag, 10. September
30-Jahr-Jubiläum der Schuh-
plattler- & Volkstanzgruppe 
Puch ab 8.45 Uhr bei der Pfarr-
kirche

Sonntag, 17. September
Erlebnisfahrt auf der Steirischen 
Apfelstraße und Apfelkorso im 
Apfeldorf Puch ab 9.30 Uhr

Sonntag, 1. Oktober
Sturm und Kastanien bei den 
Betrieben der Elzer-Roas ab 14 
Uhr

TANZKURSE

ab Mittwoch, 20. September
Hip Hop Kurse

für Kinder bis zur 2. Klasse VS um 
14.30 Uhr  
ab der 3. Klasse VS um 15.30 Uhr, 
für Erwachsene um 17 Uhr

ab Samstag, 14. Oktober 
Tanzkurse

für Anfänger um 18.30 Uhr 
für Fortgeschrittene um 20 Uhr

KULINARISCHES

Jeden Freitag bis September
,,Die Milden und die Scharfen“ 
„Ripperlessen,, beim Heilbrun-
ner Kirchenwirt, 03179/8216

SPORT

Samstag – Sonntag, 23. und 24. 
September 

BMX Rennen in Baierdorf, Al-
pen-Adria 5 Länder BMX-Meis-
terschaft aus Ungarn, Slowe-
nien, Italien, Deutschland und 
Österreich 
Samstag: Training  
14 Uhr, Start 16 Uhr 
Sonntag: Training   9 Uhr, Start 
11 Uhr

SPIRITUALITÄT

Jeden Mittwoch 
MEDITATION um 19.30 Uhr im 
HAUS DER BEGEGNUNG 

Jeden ersten Freitag im Monat 
WIRTSHAUSGESPRÄCHE in der 
Dorfschenke Augsten ab 18 Uhr 
mit Josef Pammer

WOHLFÜHLPAKET
Strömen/Klopfmassage und 
Übungen für daheim jederzeit 
buchbar unter 0650/3307665

ENERGIETANKSTELLE 
jeden ersten Samstag im 
Monat um 19.30 Uhr: Musik/
Texte/Gespräch/Agape unter 
0676/9174345, Josef Pammer

EKIZ

ab 13.9.17 (Mi): Die Maxis – wir 
schnuppern Kindergartenluft, 6 
EH, 9.00 – 11.30 Uhr
13.9.17 (Mi): Klangreise für Kinder, 
16.00 – 17.00 Uhr
13.9.17 (Mi): Klangreise für (wer-
dende) Mütter, 17.30 – 18.30 Uhr
14.9.17 (Do): Stöpselgruppe für 
Kinder von 1 – 3 Jahren, 9.00 – 
10.30 Uhr
ab 15.9.17 (Fr): Die Maxis – wir 
schnuppern Kindergartenluft, 6 
EH, 9.00 – 11.30 Uhr

ab 15.9.17 (Fr): Jongoma – Yoga 
für Frauen,  11 EH, 19.30 – 21.30 
Uhr
16.9.17 (Sa): Still- und Babyp�ege-
workshop, 9.00 – 11.30 Uhr
16.9.17 (Sa): Kinder, Wald und 
Yoga, 10.00 – 11.00 Uhr, Land-
schaftspark Hofbauer
18.9.17 (Mo): Stöpselgruppe für 
Kinder von 1 – 3 Jahren, 9.00 – 
10.30 Uhr
19.9.17 (Di): Stöpselgruppe für 
Kinder von 1 – 3 Jahren, 9.00 – 
10.30 Uhr
ab 19.9.17 (Di): Baby- und Klein-
kinderschwimmen, 8 EH, ab 9.30 
Uhr, GH Thaller in Anger
ab 19.9.17 (Di): Schwimmkurs für 
Kinder von 3,5 bis 5 Jahren, 8 EH, 
13.00 – 13.45 Uhr, GH Thaller in 
Anger
ab 19.9.17 (Di): Wassergymnastik 
für Schwangere, 5 EH, 14.30 – 15.30 
Uhr, GH Thaller in Anger
ab 19.9.17 (Di): Erste Hilfe bei 
Notfällen mit Kindern, 2 EH, 19.00 
– 22.00 Uhr, Rotes Kreuz Weiz
20.9.17 (Mi): Babygruppe, 9.00 – 
10.30 Uhr
20.9.17 (Mi): Workshop STGKK: 
Gemüsetiger, 15.00 – 18.00 Uhr



September 2017 | Blick um Anger  29

INFORMATION

23. September 
Wanderung Wenigzell - St. Jakob 
im Walde.Leitung und Anmel-
dung: Hubert Schmidhofer, Tel. 
0676/6900189. Tre�punkt: Raiba 
Anger, 6 Uhr, Gehzeit ca. 8 Std., 
1309 hm, 24,3 km	

30. September 
Klettern Alpin im Hochschwabge-
biet. Leitung und Anmeldung: Hu-
bert Kreimer, Tel. 0676/846604277 
Johann Paller, Tel. 0664/73677369 
Tre�punkt: Raiba Anger 5 Uhr 
Anforderung: Selbstständiges 
Klettern UIAA 4 
Zustieg ca. 2 Std. 
Klettern ca. 3 Std. 
Abstieg ca. 2 1/2 Std. 
Anmeldeschluss: 22.09.2017††††

6. Oktober 
AV Stammtisch 
Posthotel Thaller, Anger, 19 Uhr

7. Oktober 
Sektionenwanderung 
Tre�punkt für alle Teilnehmer: 
08:30 Uhr, Stadtwerke Hartberg-
halle, 8230 Wiesengasse 43 
Leitung:  Sektion Hartberg 
Anmeldung/Info: Reinhold Wen-
zel, 0664 1206870, Gerhard Katits, 
0664 1537411, Anmeldeschluss: 
Donnerstag, 5. Oktober 
Kosten: EURO 10,–

Beschreibung: 
Wir beginnen unsere Tour bei der 
Stadtwerke Hartberghalle  und führt 
uns durch die Innenstadt Hartbergs. 
Ein wunderbarer und abwechslungs-
reicher Wanderweg mit vielen Brü-
cken und Stegen bringt uns durch 
die Brühl. Ab der Spielstätte folgen 
wir dem blaumarkierten Wander-
weg Nr.2 ins Pöllauer Tal. Am Fufle 
des Annenkogels kehren wir zur Rast 
beim Buschenschank Moser ein. 
Einem Wahlfahrerweg folgend geht 
es Richtung Pöllauberg, evtl. Besich-
tigung der Wallfahrtskirche Pöllau-
berg. Wir beenden die Tour beim 
Buschenschank Haubenwallner und 
lassen den Tag ausklingen. 
Möchte jemand eine kürzere Tour 
gehen, so kann man bei der Spiel-
stätte einsteigen. 

Ersparnis ca. 6 km, 450 Hm, 
Ab ca. 17 Uhr bringt ein Taxibus die 
Wanderer zum Startplatz nach Hart-
berg zurück.

13. Oktober 
Kinderklettern, Anmeldung: Gott-
fried Paier, Tel. 0664/4910780 
Tre�punkt: Kletterhalle Schiellei-
ten, 16 - 18 Uhr, für Kinder ab 6 
Jahre

20. - 22. Oktober 
Jahreshauptversammlung Öster-
reichischer Alpenverein in Kufstein

22. Oktober 
Abschlusswanderung Keltischer 
Baumkreisweg, Bad Walters-
dorf-Wagerberg.Leitung und 
Anmeldung: Otto Holzmann, Tel. 
0664/4326666. Tre�punkt: RB An-
ger, 8 Uhr, mit Bus, Anforderung: 
Gehzeit ca. 4 Std., ca. 260 hm. Be-
schreibung: Abschlusswanderung 
der Sektion. Die Fahrtkosten trägt 
die Sektion Anger!

3. November 
AV Stammtisch, Posthotel Thaller, 
Anger, 19 Uhr

10. November 
Kinderklettern, Anmeldung: Gott-
fried Paier, Tel. 0664/4910780 
Tre�punkt: Kletterhalle Schiellei-
ten, 16 - 18 Uhr, für Kinder ab 6

ALPENVEREIN-JUGEND

Nach einer kurzen Sommerpause 
startet das Jugendteam des ÖAV 
Anger wieder ins neue Schuljahr. 
Neben Toprope und Indoor Klet-
terschein stehen auch für das 
kommende Jahr wieder einige 
Outdoor-Aktivitäten wie Kletter-
steige und Hochseilgärten am 
Programm.
Bist du über 12 Jahre alt und hast 
Interesse am Klettern, so kannst 
du dich bis Ende September bei 
Matthias (0664 415 40 80) anmel-
den.
 
Vielen Dank,
Florian Kulmer

20.9.17 (Mi): Babygruppe, 9.00 – 
10.30 Uhr
20.9.17 (Mi): Workshop STGKK: 
Gemüsetiger, 15.00 – 18.00 Uhr
21.9.17 (Do): Stöpselgruppe für 
Kinder von 1 – 3 Jahren, 9.00 – 
10.30 Uhr
ab 21.9.17 (Do): Schwanger-
schaftsgymnastik, 5 EH, 17.00 – 
18.00 Uhr
23.9.17 (Sa): Papa-Kind-Früh-
stückstre�en, 8.30 – 10.30 Uhr
ab 25.9.17 (Mo): Babymassage, 2 
EH, 9.00 – 10.30 Uhr
25.9.17 (Mo): Stöpselgruppe für 
Kinder von 1 – 3 Jahren, 9.00 – 
10.30 Uhr
25.9.17 (Mo): Workshop STGKK: 
Richtig essen von Anfang an, 16.00 
– 19.00 Uhr
26.9.17 (Di): Stöpselgruppe für 
Kinder von 1 – 3 Jahren, 9.00 – 
10.30 Uhr
26.9.17 (Di): Stillgruppe, 9.00 – 
11.00 Uhr
ab 27.9.17 (Mi): Rückbildungsgym-
nastik, 5 EH, 18.30 – 19.20 Uhr
ab 27.9.17 (Mi): Stärke deine Mitte, 
5 EH, 19.30 – 20.20 Uhr
ab 27.9.17 (Mi): Rückbildungsgym-
nastik, 5 EH, 18.30 – 19.20 Uhr
ab 27.9.17 (Mi): Stärke deine Mitte, 
5 EH, 19.30 – 20.20 Uhr
28.9.17 (Do): Stöpselgruppe für 
Kinder von 1 – 3 Jahren, 9.00 – 
10.30 Uhr
28.9.17 (Do): Vortrag: Selbstbe-

stimmt und lebensfroh, 19.00 Uhr
ab 29.9.17 (Fr): Krav Maga Selbst-
verteidigung, 4 EH, 15.30 – 17.00 
Uhr
2.10.17 (Mo): Stöpselgruppe für 
Kinder von 1 – 3 Jahren, 9.00 – 
10.30 Uhr
ab 2.10.17 (Mo): Eltern-Kind-Be-
wegungsbaustelle, 6 EH, 16.00 – 
17.00 Uhr
3.10.17 (Di): Stöpselgruppe für 
Kinder von 1 – 3 Jahren, 9.00 – 
10.30 Uhr
4.10.17 (Mi): Babygruppe, 9.00 – 
10.30 Uhr
5.10.17 (Do): Stöpselgruppe für 
Kinder von 1 – 3 Jahren, 9.00 – 
10.30 Uhr
ab 5.10.17 (Do): Mama (Papa) & 
Baby Yoga, 0 – 6 Monate, 9.00 – 
10.00 Uhr
ab 5.10.17 (Do): Mama (Papa) & 
Baby Yoga, ab 6 Monaten, 10.15 – 
11.15 Uhr
Wenn nicht anders angegeben, 
finden die Veranstaltungen im 
Eltern-Kind-Zentrum Weiz, 
Resselgasse 6, 8160 Weiz statt. 
Anmeldung erforderlich!

Anmeldungen bitte im EKiZ-
Büro unter (03172/44606
oder 0664/9440142 oder www.
ekiz-weiz.at
Öffnungszeiten Büro
Mo bis Do: 8.00-11.00 Uhr, Do: 
14.00-17.00 Uhr

SAMSTAG, 21. OKTOBER 2017 
Gemeindeaus�ug der Marktgemeinde Anger. 
Heuer fahren wir mit der Feistritztalbahn. Abfahrt ist am Bahnhof 
Anger um 13 Uhr (Anger – Birkfeld - Weiz - Anger). Ankunft in Anger 
um ca. 17 Uhr. Unkostenbeitrag für alle Bewohner der Marktgemeinde 
Anger: Kinder von 0 bis 6 Jahre: GRATIS, Kinder von 6 bis 15 Jahre:  € 
4,-, Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene  € 8,-. Für Teilnehmer 
aus anderen Gemeinden werden  6,- bzw.  8,- Euro verrechnet. An-
meldungen mit Bezahlung des Fahrpreises ab sofort (bis spätestens 
10. Oktober 2017) im Marktgemeindeamt. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme.
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Karl Oswald: „Hoamweh; Do bin i her!“
In „Hoamweh“ habe ich viele meiner Mundartgedich-
te zusammengefasst, um in gereimter Form lustige 
Geschichten, berührende Gedanken und Alltags-
begebenheiten zu erzählen. Die Mundartgedichte 
spiegeln meine Beziehung zur eigenen Heimat und 
die Freude an den Menschen wider. Einige Gedich-
te werden Sie zum Lachen, andere zum Nachdenken 
bringen. Karl Oswald.

El� Groß: „Mit`n Dirndl; Gedich-

te in oststeirischer Mundart“
El�e Groß ist Bäuerin in Waisenegg und die Gedanken kom-
men ihr größtenteils beim Melken. So liegen auch bei ihr im 
Stall ein Notizblock und Bleistift bereit, um Gedan-
ken gleich zu Papier zu bringen. 190 Gedichte hat El-
�e Groß bis jetzt geschrieben, die sie alle auswendig 
kennt. Ihr Repertoire reicht von tiefsinnigen Gedan-
ken bis hin zu heiteren Geschichten aus dem Alltag.

Veronika Pachala: „Gesund Backen ist Liebe“
Die erfolgreiche Foodbloggerin und Kochbuch-
autorin Veronika Pachala knüpft mit diesem Back-
buch an ihren Bestseller Gesund kochen ist Liebe an. Sie hat 
über 50 leckere Rezepte für Kuchen, Torten, Mu�ns und 
Brot kreiert, die durch zahlreiche Informationen zu alterna-
tiven, nährsto�reichen Zutaten und Tipps zu Zubereitung 
oder Aufbewahrung ergänzt werden. Bei den Rezepten ver-
zichtet sie konsequent auf ra�nierten Zucker, Kuhmilch 
und Weizenmehl und bietet für Menschen mit Lebens-
mittelunverträglichkeiten gluten- und laktosefreie Va-
rianten mit Te�mehl, Süßlupinenmehl und Hirsekör-
nern oder Mandel- und Hafermilch an. Abgerundet 
wird das wunderschön bebilderte Backbuch durch 
ein informatives Kapitel zu Mehl- und Getreidesor-
ten, alternativen Süßmitteln und gesunden Fetten, 
Backtriebmitteln und natürlichen Aromen. Darüber hinaus 
zeigt Gesund backen verschiedene vegane Alternativen für 
Ei und Milch auf.

Lena Elster; Dorothee Lennert: „Yummy Mami Kochbuch“
Kochen soll im Familienleben schnell gehen, je-
dem gut schmecken und natürlich auch gesund 
sein. Mit den Yummy Mami-Rezepten funktio-
niert das! Wir haben über 120 einfache Rezep-
te zusammengestellt, für die Sie nicht viel Zeit 
und keine exotischen Zutaten brauchen. Die 
Rezepte sind abwechslungsreich, sorgen für 
eine ausgewogene Ernährung und enthalten 
alle Nährsto�e, die für die Entwicklung Ihres 
Kindes wichtig sind. Auf den besonderen Themenseiten 
�nden Sie viele praktische Tipps für die Vorbereitung von 
Kindergeburtstagen oder Picknicks. Ein Extra-Kapitel ist 
den Kleinsten gewidmet: Hier erfahren Sie, was Ihr Baby im 
ersten Lebensjahr braucht. Ein Highlight: Größere Kinder 
lernen in 10 Kochkursen ihre Lieblingsgerichte selbst zu ko-
chen. Rezepte für Pizza über Pasta bis Kuchen werden mit 
Hilfe von kindgerechten Step-by-Step-Bildern einfach er-
klärt. Die praxiserprobte Autorin Lena Elster ist Köchin und 
Mutter und betreibt ein erfolgreiches Cateringunterneh-
men für Kitas.

Besuchen sie uns auf unserer Home-
page: http://www.koglhof.bvoe.at/

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Sonntags von 9.30 bis 11.30 Uhr

TELEFON: 03174/21391
HOMEPAGE: www.koglhof.bvoe.at

E-MAIL: buecherei@koglhof.at

Samstag, 
2. September, 

7. Oktober,
4. November
2. Dezember

Beginn jeweils 20 Uhr

Eintritt frei!

&
SA 16.12.2017 ab 15:00 Uhr
- Für Aussteller ab 13:00 Uhr! - 

Hauptplatz ANGER
und im Bereich der Pfarrkirche

& KUNST-
handWERK

Aussteller, Bastler und Künstler aufgepasst!

INFORMATIONEN & ANMELDUNG
Tourismusbüro Anger - Frau Barbara Grobbauer

T: 03175/22 11 700 (8-12 Uhr), M: anger@apfelland.info

STANDGEBÜHR: Euro 20,-
Schnell anmelden - begrenzte Standanzahl
Jeder Stand ist beleuchtet und wird von uns auf- und 
abgebaut. Das Bratapfelzauber-Komitee behält sich 
vor gegebenenfalls Ausstelller abzulehnen!

Wir suchen traditionelles, altes Kunst-
handwerk und Handwerk, Künstler, 
Hobbykünstler und Bastler und vieles 
mehr, die dem Angerer Bratapfelzauber 
wieder ein besonderes Flair verleihen.
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Begleitung bei Verlust und Tod
„An einer Wegkreuzung an-
gekommen – mein Leben ist 
durchkreuzt.“ Das mögen wohl 
viele Menschen in Krisenzeiten 
empfinden. Aufgrund von durch-
kreuzten Lebensplänen – in Form 
von Krankheit, Beziehungs-
bruch, Arbeitsverlust oder Tod – 
kann vieles in uns aus der Bahn 
geraten. Abschiednehmen tut 
weh, Trauer hat viele Gesichter 
und wird individuell gelebt. 
Wenn Sie in der Zeit Ihrer Trauer 
nicht alleine sein möchten, sind 
Sie herzlichst zum Trauercafé 
am Mittwoch, 13. September 
2017 von 17 bis 19 Uhr ins Haus 
der Frauen in St. Johann bei Her-
berstein eingeladen.
VeranstalterInnen: Pfarrverband 
Pischelsdorf - St. Johann b.H. - 
Stubenberg und Haus der Frauen 
– Erholungs- und Bildungs-
zentrum, Leitung: Anita Fenz, 
Dipl. Pastoralassistentin (PA), 
Ausbildung Krisenintervention 
und Regina Stampfl, Dipl. PA, 
Ausbildung Krisenintervention 
und Hospiz. Informationen: Tel. 
03113/2207, Mail: kontakt@
hausderfrauen.at, www.hausder-
frauen.at
Tauschen fördert Talente
Unter dem Motto „Sammeln, 
Tauschen, Vernetzen von ost-
steirischen Schätzen“ findet am 
Mittwoch, 13. September 2017 
um 19.30 Uhr ein Tauschabend 
im Haus der Frauen in St. Johann 
bei Herberstein statt.
Unter dem Motto „Sammeln, 
Tauschen, Vernetzen von ost-
steirischen Schätzen“ treffen 
wir uns monatlich und tauschen 
untereinander Selbstgemach-
tes, Flohmarktwaren, aber auch 
unser Wissen, unsere Ideen und 
Erfahrungen. Kontakte werden 
geknüpft und neue Freundschaf-
ten entstehen. Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen. 
Information: Maria Prem (Tel. 
03113/2077, talentenetz@gmx.
at)
Balsam für die Seele
Im Haus der Frauen in St. Johann 
bei Herberstein können Frauen 
vom Freitag, 15. September, 15 
Uhr bis Sonntag, 17. September 
2017, 13 Uhr ein Wohlfühlwo-
chenende verbringen.

Genießen Sie diese Tage im ehe-
maligen Kloster, das es mit sei-
nen liebevoll gestalteten Räumen 
leicht macht, den Alltag hinter 
sich zu lassen! Entschleunigen, 
nichts planen, nichts erledigen. 
Nur da sein. Inne halten, spazie-
ren gehen, fein essen und es sich 
gut gehen lassen. Diese Tage 
sind Balsam für die Seele.
Leitung: Manuela Harb, Beglei-
terin, Anmeldeschluss: 8. Sep-
tember,  Tel. 03113/2207, Mail: 
kontakt@hausderfrauen.at , 
www.hausderfrauen.at
Urlaub miteinander für Frauen 
- das Haus der Frauen bietet Ge-
legenheit dazu.   Foto: Haus der 
Frauen
Lehrgang zur Gewaltfreien 
Kommunikation

Von Oktober 2017 bis Jänner 
2018 findet im Haus der Frauen 
in St. Johann bei Herberstein 
ein Lehrgang zur Gewaltfreien 
Kommunikation statt. Dazu gibt 
es am Freitag, 15. September 
2017 von 17 bis 21 Uhr einen 
Einführungsabend.
Was ist überhaupt Gewaltfreie 
Kommunikation? Einführung 
und Entscheidungshilfe, ob der 
Lehrgang zur gewaltfreien Kom-

munikation mit Referentin Birgit 
Schmidt das Richtige für Sie ist. 
Die Teilnahme am Informations-
abend ist nicht verpflichtend für 
die Teilnahme am Lehrgang.
Anmeldung bis 12. September, 
Tel. 03113/2207, Mail: kon-
takt@hausderfrauen.at, www.
hausderfrauen.at
Die Medien und ich
Mit einem Frauen-Frühstück 
beginnt am Samstag, 16. Sep-
tember 2017 um 8.30 Uhr eine 
Informationsveranstaltung zum 
Thema „Die Medien und ich“. 
Und weil viele Frauen beim 
Frühstück Zeitung lesen oder das 
Frühstücksfernsehen aufdrehen, 
schauen wir uns die Medienwelt 
an: Wie Medien funktionieren. 
Was sie mit mir machen. Wa-
rum was wie in den Medien vor-
kommt. Weshalb die Grauzone 
zwischen unabhängiger Bericht-
erstattung und bezahlten Artikeln 
immer größer wird. Warum der 
Satz, dass nur schlechte Nach-
richten gute Nachrichten sind, 
nicht mehr voll gilt. Was den 
Unterschied zwischen herkömm-
lichen Medien und Social Media 
ausmacht. Meine Chancen, Ein-
fluss auf Medien zu nehmen.
Leitung: Gabriele Neuwirth, 
Vorsitzende des Verbandes ka-
tholischer Publizistinnen und 
Publizisten Österreichs; war 
Journalistin in Qualitätsmedi-
en und in der Boulevardpresse 
Anmeldeschluss: 13. September, 
Tel. 03113/2207, Mail: kontakt@
hausderfrauen.at, www.hausder-
frauen.at
Wir spielen Tarock, ein wahres 
Vergnügen
Tarockbegeisterte treffen sich 
am 19. September 2017 um 18 
Uhr im Haus der Frauen in St. 
Johann bei Herberstein zu einem 
unterhaltsamen und spannenden 
Spielabend. Gespielt wird nach 
den österreichischen „Erotas Re-
geln“. Alle interessierten Frauen 
und Männer, die die Grundre-
geln dieses Spieles kennen, sind 
herzlich eingeladen. Mit Ihrer 
Anmeldung sichern Sie sich den 
Platz in einer Spielrunde.
Leitung: Barbara Hatzl, Ge-
schäftsführerin des Vereins 

Wir für das Haus der Frauen 
Anmeldungen bis 18. Septem-
ber, 12.30 Uhr, Tel. 03113/2207, 
Email: kontakt@hausderfrauen.
at, www.hausderfrauen.at
Strahlend schön mit Farbe und 
Stil

Ein Farb- und Stilberatungs-
Seminar findet am Freitag, 29. 
September 2017, 8.30 bis 12.30 
oder 14 bis 18 Uhr, im Haus der 
Frauen in St. Johann bei Herber-
stein statt.
Sie erfahren, wie Sie mit den rich-
tigen, typgerechten Farben Ihre 
Vorzüge betonen. Durch Analyse 
mit Farbtüchern werden Ihre per-
sönlichen Farben bestimmt und 
passende Farbkombinationen 
gefunden (Erleichterung beim 
Einkaufen durch den Farbpass). 
Wie Sie durch Schminken mit 
farb- und typgerechtem Make-up 
am besten zur Geltung kommen 
und mit dem richtigen Schmuck, 
Brillen, Accessoires Ihren per-
sönlichen Stil finden, ist auch 
Inhalt dieses Seminars.
Leitung: Doris Schwarzberger 
DSA, Farb- und Stilberaterin
Anmeldeschluss: 26. September, 
Tel. 03113/2207, Email: kon-
takt@hausderfrauen,at www.
hausderfrauen.at
Foto Nr. 6
Mit den richtigen Farben Ihre 
Vorzüge betonen. 

VERANSTALTUNGEN 
SEPTEMBER 2017
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Wenn Sie sich für eine Immobilie interessieren oder selbst beabsichtigen ein Objekt zu 
veräußern, wenden Sie sich an das Immobilienservice der Raiffeisenbank Weiz-Anger.

Kontaktadressen in der RB Weiz-Anger:
Siegfried Haidenbauer, 03175/2225-22, E-Mail: siegfried.haidenbauer@rb-38187.raiffeisen.at

Anna Kothgasser, 03172/2768-45, E-Mail: anna.kothgasser@rb-38187.raiffeisen.at

Mietwohnhaus in Fladnitz/Teichalm

Bürgerhaus in Fladnitz: Im Haus Fladnitz 7 be�n-
den sich Erdgeschoß einige Lager�ächen sowie 
ein stillgelegtes Geschäftslokal, welches durchaus 
auch eine Wohnung sein könnte. Im ersten Stock 
be�nden sich 2 Wohnungen und das Dachge-
schoß ist ausbaufähig. Eine große Garage gehört 
ebenso zum Haus. Das Objekt wird mit Fernwärme 
beheizt. Durch die zentrale Lage in Fladnitz und 
die Ausbaumöglichkeiten im Dachgeschoß ist 
das Objekt gut als Wertanlage (Mietwohnhaus) 
geeignet.  

Grund�äche: 	 ca. 437 m²
Wohn�äche: 	 ca. 250 m²
Kaufpreis: 	 € 160.000,—
Energieausweis in Arbeit

Mehrfamilienhaus in Kumberg

Mehrfamilienhaus im Zentrum von Kumberg. Die-
ses alte Bürgerhaus bietet seinen Bewohnern viel 
Platz. Im Erdgeschoß be�nden sich 2 Einlieger-
wohnungen, die noch ausgebaut werden müssen 
und im Obergeschoß eine große Wohnung, die 
geschmackvoll eingerichtet ist und über eine mo-
derne Küche und ein modernes Bad verfügt. Das 
Haus hat eine Fernwärmezentralheizung. Hinter 
dem Haus liegt ein großer Hausgarten, vor dem 
Haus die Zufahrt mit einer Garage und der Veran-
da. Im Keller be�nden sich einige weitere Räume 
und eine zweite Garage. Durch die zentrale Lage 
ist die Liegenschaft durchaus auch gewerblich 
zu nutzen. Das Haus bietet sich beispielsweise 
als Ordination oder auch als Büro an. 

Grund�äche: 	 ca. 607 m²
Wohn�äche: 	 ca. 300 m²
Kaufpreis: 	 € 219.000,—

Bungalow in Weiz	

Kleiner Bungalow in ruhiger und sonniger Wei-
zer Wohnlage. Das Haus stammt aus den 60er 
Jahren und ist eingeschossig - also barrierefreie 
Küche, Wohnzimmer und 3 Schlafzimmer, sowie 
Bad, WC und eine Veranda gehören zum Haus. 
Das Haus ist teilweise unterkellert und wird mit 
einer Ölzentralheizung beheizt. Außerdem gehört  
ein kleiner Schuppen zum Grundstück. Das Haus 
ist teilweise sanierungsbedürftig, aber es muss 
besonders hervorgehoben werden, dass sowohl 
der Grundriss als auch die Größe insgesamt heute 
(wieder) absolut zeitgemäß sind.  

Grund�äche: 	 ca. 623 m²
Wohn�äche:	 ca. 100 m²
Kaufpreis:	 € 190.000,—

Weiz in Bestlage mit Tiefgarage!

Hier bieten wir Ihnen eine neuwertige Eigentums-
wohnung mit 59 m² Wohn�äche mit großzügi-
ger Terrasse. Die Wohnung verfügt über einen 
o�enen Küchen Wohnraum mit vorgelagerter 
Terrasse, ein sehr schönes Schlafzimmer (eben-
so mit Terrassenausgang), ein Bad mit WC einen 
Vorraum. 
Die qualitativ sehr hochwertige Wohnung be�n-
det sich im Parterre in einer schönen erst vor 2 
Jahren gebauten Wohnanlage in ruhiger Stadtla-
ge. Die Wohnung verfügt über einen Tiefgaragen-
platz, elektrische Jalousien und einer großzügiger 
Terrasse. Zur Wohnung gehört auch ein geräu-
miger Kellerraum. Ein zweiter Tiefgaragenplatz 
kann auf Wunsch dazugekauft werden. Das ganze 
Haus wird mit Fernwärme beheizt. 

Wohn�äche: 		  ca. 59 m²
Betriebs und Heizkosten: 	 € 120 m²
Kaufpreis: 		  € 159.950,—
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Ärztedienst

Ordinationszeiten

Apothekerdienst

Wichtige Telefonnummern

Dr. Adomeit.................................... 03174/3311
Dr. Gehrig....................................... 03175/2244
Dr. Geyer......................................... 03174/2020
Dr. Hasiba....................................... 03174/4420
Dr. Kirisits....................................... 03177/2144
Dr. Ranegger.................................. 03174/4844
Dr. Ritter........................................ 03171/380
Dr. Schneeberger............................ 03175/3440
Dr. Weiglhofer................................ 03172/41544
Ärztenotdienst............................... 141
Rotes Kreuz Anger.......................... 14844
Apotheke Anger............................. 03175/7150
Apotheke Birkfeld.......................... 03174/4515
Hauskrankenpflege........................ 03175/30044
Hospiz............................................ 0699/13004400
Tierarzt Dr. Wilhelm....................... 03175/7190

Dr. Kirisits
Di, Do, Fr von 8 bis 12 Uhr
Mo von 8 bis 12 Uhr und 
17 bis 19 Uhr
Mi von 17 bis 19 Uhr

Dr. Weiglhofer
Mo, Mi, Do, Fr,
von 7.30 bis 11.30 Uhr
Di, Do, von 17 bis 19 Uhr

Dr. Gehrig
Di, Fr von 8 bis 12.30 Uhr
Mo von 13 bis 17 Uhr  
Do von 8 bis 12.30 Uhr und
16 bis 18 Uhr

Dr. Schneeberger
Mo, Mi, Fr von 7.30 bis 12 Uhr
Mi von 15 bis 17 Uhr
Do von 14.30 bis 18 Uhr  
Fr von 16 bis 18 Uhr

Anger:
02. 09. bis 08. 09.
16. 09. bis 22. 09.
30. 09. bis 06. 10.
14. 10. bis 20. 10.

Birkfeld:
09. 09. bis 15. 09.
23. 09. bis 29. 09.
07. 10. bis 13. 10.

ZU VERKAUFEN

BRENNHOLZ – zu 
verkaufen. Preis auf 
Anfrage	
0664/5454506

ROLLER KYMPCO VITA-
LITY– schwarz- me-
tallic, Bj. 2009, wenig 
Kilometer, € 500,–	
0664/3414547

OPEL ASTRA – BJ. 1997, 
75 PS, gut erhalten. 
Anfragen bitte unter 
0664/4875565 oder 
03177/2839.

MOPED KYMCO SUPER 
FEVER ZX 50 – Bj. 
5/2005 Km: 8.800, 
Pickerl neu. Anfragen 
unter 0664/4149545.

ZWEI BAUGRÜNDE – 
mit je ca. 1000m² in 
Baierdorf zu verkaufen 
– ganztätig sonniger 
schöner Baugrund 
mit Ausblick auf den 
Zetz und Umgebung, 

in der Nähe vom 
Ortszentrum Anger, 
sämtliche Anschlüsse 
be�nden sich bereits 
am Grundstück bzw. 
an der unmittelbaren 
Grundstücksgrenze. 
Anfragen an 	
0677/62224751 
oder 03175/3314

ELEKTRODENSCHWEISS-
MASCHINE – Elin J120 
zu verkaufen. Preis 
nach Vereinbarung. 
Anfragen bitte bei 
Markus Glück unter 	
0664/73101546

GEBRAUCHTE PO-
LYESTERTANKS – mit 
1.500 bzw. 2.000 Liter 
Fassungsvermögen 
günstig abzugeben. 
Anfragen unter 	
0664/3362328

NEUWERTIGES FRAN-
ZÖSISCHES BETT – mit 
Sto�bezug, Tagesde-
cke und Matratzen, 
210 x 190 cm, günstig 

02. 09. / 03. 09. Dr. Schneeberger Dr. Adomeit

09. 09. / 10. 09. Dr. Kirisits Dr. Ritter

16. 09. / 17. 09. Dr. Geyer

23. 09. / 24. 09. Dr. Adomeit

30. 09. / 01. 10. Dr. Hasiba

abzugeben. Anfragen 
unter 	
0681/81682944

STELLENANGEBOT

VERKÄUFERIN – Wir 
suchen für 15-20 
Wochenstunden  eine 
Verkäuferin für unser 
Stammhaus in Anger! 
Wenn Sie den Füh-
rerschein der Klasse B 
besitzen, �exibel sind 
und gerne im Team 
arbeiten, dann bewer-
ben Sie sich bei uns.  
Zu Ihren Tätigkeiten 
gehören die Unter-
stützung in der Kom-
missionierung sowie 
die Arbeit  im  Verkauf 
unserer Filiale.  Ihr 
kollektivvertragliches 
Mindestgehalt beträgt 
1377,42 bei Vollzeit-
beschäftigung. Be-
werbungen an buch-
graber@baeckerei-
buchgraber.at oder 	
03175/2322

REINIGUNGSKRAFT 
– Suche eine verläss-
liche Haushalts- und 
Reinigungsfee, die 
mein Haus und mei-
nen kleinen Garten 
liebevoll hegt und 
p�egt! Wöchentlich 
ca. 4-5 Stunden, nähe 
Floing 8183.  man-
fred@fritz-naturpro-
dukte.at 	
03175/ 26760

BROTEINZÄHLERIN 
– wird ab sofort auf-
genommen. Arbeits-
zeiten und Arbeits-
stunden nach Ab-
sprache. Meldungen 
bitte bei Bäckerei 
Eitljörg-Scholz unter 
03177/2204.

ZU VERMIETEN

HELLE, FÖRDERBARE 
WOHNUNG CA. 47 M² – 
mit Balkon, Küche ein-
gerichtet mit Wohn-
zimmer, Schlafzimmer 
extra, Bad & WC, Preis 
für Warmmiete € 365,–
, günstige Verkehrsan-
bindung nach Anger 
und Weiz, Kindergar-
ten und Volkschule in 
unmittelbarer Nähe. 
Beziehbar ab Mitte 
September. Anfragen 
bei: Familie Semmler 	
0664/5227001 
oder info@seehotel-
erla.at

3,2 HA APFELANLAGE 
UND 0,5 HA HOLUN-
DERANLAGE – zu ver-
pachten ab 1.1.2018. 
Anfragen bitte unter 
0676/5268082.  

WOHNUNG – mit 77 
m2, inkl. Autoabstell-
platz im Ortszentrum 
Puch ab September zu 
vermieten. Anfragen 
bitte unter 	
03177/2222-12

3,7 HA APFELANLAGE  – 
und 0,5 ha Holunder-
anlage ab 1.1.2018 zu 
verpachten. Anfragen 
bitte unter 	
0676/5268082

WOHNUNG – Was-
sergartenweg 13/1, 
Anger 87m2 - Erdge-
schoss, Anfragen bei 
Ingeborg Paulitsch	
0676/5953273

GEMEINDEWOHNUNG 
– in Oberfeistritz mit 
107,57m². HWB: 68,8 
kWh/m²a Anfragen: 
Marktgemeindeamt 
Anger, 	
03175/2211

WOHNUNG – mit 65 m2, 
im Ortszentrum An-
ger, mit Balkon Anfra-
gen an Frau Schlögl 	
03175/2634

SONSTIGES

NACHFOLGER – für 
Sportfachgeschäft in 
Anger gesucht! 	
0650/5871960
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Veronika Hö�er

veronika.hoe�er@

rb-38187.rai�eisen.

at, 03177/2214

Simone Reiter

simone.reiter@rb-

38187.

rai�eisen.at, 

03175/2225-64

  Wir informieren 

Dich gerne:

RAIFFEISEN
Ticket Service

Karten ab sofort in allen Filialen 

der Raiffeisenbank Weiz-Anger erhältlich.
Rai�eisen Club 

Steiermark

DATUM VERANSTALTUNG ORT

26. Okt. Gernot Kulis – Herkulis Kunsthaus 
Weiz

27. Okt. Adel Tawil – So schön 
anders Tour

Helmut List-
Halle Graz

15. Nov. Mark Forster – Tape Tour Helmut List-
Halle Graz

21. Nov. Julian le Play – Zugvögel 
Tournee

Orpheum 
Graz

30. Nov. Stermann & Grissemann 
– Gags, Gags, …

Kunsthaus 
Weiz

7. Dez. Kernölamazonen – Kugel 
& Keks

Casino Graz


